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Vorwort Vizebiirgermeisterin Horzing

Liebe Linzerin, lieber Linzer!

Regelmalige sportliche Betatigung ist eine wesentliche Grundlage fir die physische und
psychische Gesundheit. Die groRangelegte Gesundheitsumfrage der Stadt Linz wurde daher
heuer auch erstmals um Fragen rund um den Themenbereich Sport erganzt.

Die Sportstadt Linz will das bestmdgliche Gesamtpaket fiir alle Sportbegeisterten bieten. Das
fangt bei den Kleinsten an, die bereits in den Kindergéarten nachhaltig mit Bewegungsange-
boten begeistert und geférdert werden. Auch darlber hinaus hat es sich die Stadt Linz zur
Aufgabe gemacht, der Bevdlkerung eine Vielzahl an sportlichen Aktivitaten niederschwellig
und kostengunstig zu ermaoglichen.

Auf mehr als 450 stadtischen und privaten Sportanlagen im Stadtgebiet bietet Linz ein Ange-
bot flr alle Generationen. Von Vereinssportanlagen, Badern, Eislaufflachen, den von der
LIVA betriebenen Sportparks Auwiesen, Lissfeld und Pichling Uber Tennis-, Kletter- und
Trendsportanlagen erstreckt sich die Sport-Infrastruktur dezentral in den Stadtteilen. Dazu
sorgen frei zugangliche Beach- und Streetball-Anlagen sowie Laufstrecken, Fitnessparcours,
Fun Courts und eine Reihe multisportiver Flachen fir ein breitgefachertes Bewegungsange-
bot. Zusatzlich stehen die Sporthallen der Linzer Pflichtschulen fur Trainings und Veranstal-
tungen zur Verfligung, die von Vereinen und Sportinteressierten einfach online gebucht wer-
den kénnen.

Wie die aktuelle Gesundheits- und Sportbefragung nun zeigt, ist auch ein Grof3teil der Bevol-
kerung mit dem Sportangebot auf dem Linzer Stadtgebiet zufrieden. Als Vizebirgermeisterin
und Sportreferentin freut es mich ebenso, dass sich rund 60 Prozent der Linzer*innen zu-
mindest einmal pro Woche sportlich betatigen und damit einen wesentlichen Teil zum eige-
nen Wohlbefinden beitragen, denn Gesundheit ist unser héchstes Gut.

Die Befragung liefert wichtige Daten darlber, wie sich der Gesundheitszustand und das
Sportverhalten der Linzer*innen Uber die Jahre verandert haben. Die Trends aus der Befra-
gung wird die Stadt Linz als Grundlage heranziehen, um davon strategische MaRnahmen
abzuleiten und den Sport und die Bewegungsaktivitdten in Linz weiter gezielt zu unterstut-
zen.

Mein besonderer Dank gilt den Linzerinnen und Linzern fir ihre Teilnahme an der Befragung
und der Abteilung Stadtforschung fiir die hochprofessionelle Umsetzung.

N S

Karin Horzing
Vizeblrgermeisterin und Sportreferentin
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Vorwort Stadtrat Raml

Sehr geehrte Damen und Herren,

unsere Gesundheit ist der wichtigste Aspekt in unserem Leben. Oft wissen wir das erst dann
wirklich zu schatzen, wenn die eigene Gesundheit angeschlagen oder gar in Gefahr ist. Um
aber schon im Vorfeld am Erhalt der Gesundheit der Linzerinnen und Linzer zu arbeiten, ist
es von grolder Bedeutung, Uber die gesellschaftlichen Umstande bestmdoglich in Kenntnis zu
sein. Die vorliegende Befragung liefert daher sehr wertvolle Informationen, damit die Stadt
Linz ihr Gesundheitsangebot noch gezielter an die Bedurfnisse der Burgerinnen und Burger
anpassen kann. Es lassen sich daraus Trends und Handlungsfelder erkennen, welche die
stadtische Gesundheitspolitik nachhaltig pragen werden. Ich mdchte mich daher bei allen
Interessentinnen und Interessenten und insbesondere bei allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern fir ihren zukunftsweisenden Beitrag bei dieser Gesundheitsumfrage bedanken.

Als Gesundheitsreferent der Stadt Linz mochte ich eine bedarfsgerechte und blrgernahe
Gesundheitsversorgung sicherstellen. Die Kenntnis des Gesundheitszustandes der Bevolke-
rung ist daflir eine wesentliche Voraussetzung. Deshalb wurden Sie, die Linzerinnen und
Linzer, befragt. Gerade die Erhaltung unseres Gesundheitssystems, die Versorgung mit Arz-
ten im niedergelassenen Bereich aber auch in den Spitalern, wird ein zunehmend wichtiges
Thema. Der vielzitierte Arzte- und Pflegemangel schreitet tagtaglich voran. Die Stadt Linz
arbeitet aber weiterhin intensiv daran, diesen Entwicklungen nachhaltig entgegenzusteuern.
Ich bin jedenfalls Uberzeugt davon, dass wir auch diese Herausforderungen bewaltigen kon-
nen und werden.

AbschlieRend méchte ich mich auch bei der Abteilung Stadtforschung der Stadt Linz bedan-
ken, die diese Befragung hochprofessionell durchgefiihrt hat. Bei der sehr interessanten Lek-
tlre der Befragungsergebnisse wiinsche ich lhnen viel Spal.

Bleiben Sie gesund!

.
e
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Ihr Gesundheitsstadtrat
Dr. Michael Raml
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1 BEFRAGUNGSDATEN

Befragter Personenkreis: Linzer Hauptwohnsitz-Bevolkerung ab 15 Jahren

Zur Ermittlung des Adressatenkreises wurde eine
nach Geschlecht, Alter und Stadtteil geschichtete
Zufallsstichprobe aus dem Melderegister gezogen.

Befragungszeitraum: Mitte September bis Mitte Oktober 2022
Befragungsart: Onlinebefragung
Grundgesamtheit.............ccccooiiiiiieenn. rd. 180.000
StichprobengroRe........cccooeeeviieiiiiiceeneenn.. 20.000

Auswertbare Fragebogen ....................... 2.122

Ricklaufquote .........cooooeveiiiiiiii, 10,6 %

Ab Mitte September 2022 erhielten 20.000 Personen ab 15 Jahren, die ihren Hauptwohnsitz
zum 31.08.2022 in Linz hatten, postalisch eine Einladung zur Teilnahme an der Gesund-
heits- und Sportbefragung 2022. Der Einstieg in den Fragebogen konnte entweder durch
Einscannen des QR-Codes oder durch Eingabe des Internetlinks und eines im Schreiben
angefihrten Zugangscodes erfolgen. Die Befragung wurde ausschlieRlich online durchge-
fuhrt.

Der Fragebogen wurde in Abstimmung zwischen dem Geschéaftsbereich Gesundheit und
Sport und der Abteilung Stadtforschung — welche auch fiir die gesamte technische Umset-
zung und Durchfiihrung der Online-Befragung sowie die Auswertung der Daten verantwort-
lich zeichnet — erarbeitet. Dabei wurde auf eine Vergleichbarkeit mit Fragen aus den vom
Institut fir Gesundheitsplanung fir die Stadt Linz durchgefiihrten Gesundheitsumfragen
2018, 2012 und (zum Teil) 2006 geachtet. Im Zuge der Auswertung wurden — wo mdglich
und sinnvoll — auch dementsprechende Vergleiche angestellt. AuRerdem wurde wie schon in
den vorangegangenen Befragungen eine Gewichtung nach Geschlecht, Alter und Ausbil-
dung vorgenommen, um Unterschiede in der Beteiligung zwischen Teilgruppen maéglichst gut
auszugleichen und Reprasentativitat fur die Linzer Wohnbevdlkerung ab 15 Jahren zu erzie-
len.
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2 Ergebnisse im Uberblick

Die im vorliegenden Bericht prasentierten Ergebnisse sind durch Gewichtung der Befragten
nach Alter, Geschlecht und Bildungsstand reprasentativ fir die Linzer Wohnbevélkerung ab
15 Jahren.

Fast drei Viertel empfinden ihren Gesundheitszustand als gut oder sehr gut

48 Prozent der Teilnehmenden beurteilen ihren Gesundheitszustand als gut, ein weiteres
Viertel sogar als sehr gut. Im GroRen und Ganzen ist die Bewertung des Gesundheitszu-
standes Uber die Jahre hinweg relativ gleichgeblieben.

Wer gesiinder oder in Gesellschaft lebt, ist seltener depressiv verstimmt

Ein Drittel der Befragungsteilnehmer*innen zeigt gemall dem WHO-Wohlbefindensindex
(Well-Being 5) Anzeichen einer depressiven Verstimmung. Wer in einer Partnerschaft oder
mit anderen Personen im Haushalt lebt ist weniger anfallig flr eine depressive Verstimmung.
Ebenso ist dies je haufiger Sport betrieben wird und auch sehr deutlich, wenn auf eine ge-
sunde Erndhrung geachtet wird. Raucher*innen zeigen zu einem héheren Anteil Anzeichen
fur eine depressive Verstimmung als Nichtraucher*innen. Adipdése und untergewichtige Be-
fragte zeigen solche Anzeichen zu einem Uberwiegenden Anteil, deutlich kleiner ist dieser
bei den Praadiposen und am geringsten bei den Normalgewichtigen. Im Vergleich zu 2018
zeigen genau gleich viele Befragungsteilnehmer*innen Anzeichen einer depressiven Ver-
stimmung, 2012 waren es noch etwas weniger.

Allergien und Depressionen machen Linzer*innen zu schaffen

Mehr als jede*r flinfte Linzer*in ist von Allergien betroffen, wodurch diese klar auf dem ersten
Platz der haufigsten physischen Krankheiten liegen. Bei den psychischen Krankheiten ist die
Depression mit etwa 12 Prozent die am weitesten verbreitete unter den Befragungsteilneh-
mer*innen. Die am verbreitetsten — zumindest gelegentlich — auftretenden Beschwerden sind
Rucken- und Kreuzschmerzen, Schwache bzw. Mudigkeit sowie Schmerzen im Nacken und
Schulterbereich.

Corona- und Zeckenschutzimpfung sehr prasent, allgemeine Impfmoral sinkt jedoch

Etwa 83 Prozent der Befragten geben an, zum Zeitpunkt der Umfrage einen aufrechten
Impfschutz gegen Corona zu haben, was den héchsten Wert aller abgefragten Impfungen
darstellt. Jedoch ist es auch so, dass es bei den anderen Impfungen teils sehr hohe Anteile
an ,weill nicht“-Angaben gibt, was bei Corona beinahe gar nicht vorkommt. Uber ihren
FSME-Impfstatus wissen auch vergleichsweise viele Bescheid, dagegen sind knapp 65 Pro-
zent geimpft, allerdings auch ca. ein Viertel nicht.

Bei beinahe allen abgefragten Krankheiten — Corona und Keuchhusten werden mangels
Vergangenheitsdaten nicht verglichen — ist der Anteil der Antwortenden, die angeben, einen
aufrechten Impfschutz zu haben, innerhalb der letzten 4 Jahre merklich zurickgegangen. Es
sind aber im Vergleich mit der letzten Befragung auch durch die Bank mehr geworden, die
nicht Gber ihren Impfstatus Bescheid wissen.

GroRe Zufriedenheit mit medizinischer Versorgung, Arzte aber schwerer erreichbar

Uber drei Viertel der Linzer Bevolkerung zeigen sich zufrieden oder sogar sehr zufrieden mit
der medizinischen Versorgung in Linz. Mit den Linzer Krankenhausern sind knapp zwei Drit-
tel der Befragten allgemein zufrieden. Beim Vergleich der Erreichbarkeit der Arzte fallt klar
auf, dass sich diese bei allen merklich verschlechtert hat, wahrend sie von 2012 auf 2018

noch relativ gleichgeblieben ist.
L_NZ
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Kostenlose Vorsorgeuntersuchung allgemein bekannt und beliebt

Uber 80 Prozent der Teilnehmer*innen der aktuellen Gesundheits- und Sportbefragung 2022
wissen Uber die Moglichkeit einer kostenlosen Vorsorgeuntersuchung Bescheid. Fast die
Halfte davon hat diese auch innerhalb des letzten Jahres absolviert, mehr als jede*r Finfte
immerhin vor zwei oder drei Jahren.

Ebenfalls interessant: Wahrend 90 Prozent der Personen mit deutscher Muttersprache Uber
die Moglichkeit einer kostenlosen Vorsorgeuntersuchung Bescheid wissen, ist dies bei Per-
sonen mit anderer Muttersprache nur bei knapp 50 Prozent der Fall.

Krieg, Klima und Corona allgegenwartig

In ihrer allgemeinen Lebenssituation flhlen sich die Linzer*innen besonders durch aktuelle
Themen wie diverse allgemeine Krisen — etwa Krieg oder das Klima — sowie die Corona-
Pandemie belastet. Mehr als einem Viertel der Antwortenden machen finanzielle Probleme
oder die Hausarbeit zu schaffen. Langere Hitzeperioden in den letzten Jahren bewertet je-
de*r Vierte als gesundheitlich eher belastend, ein weiteres Zehntel der Befragungsteilneh-
mer*innen empfindet diese sogar als starke Belastung.

Linzer*innen treiben regelmafig Sport, wollen aber noch mehr

Gut 60 Prozent der Linzer*innen betreiben zumindest einmal pro Woche Sport, 43,3 Prozent
tun dies sogar mehrmals pro Woche. Bei der Befragung im Jahr 2006 haben etwa gleich
viele einmal in der Woche oder haufiger Sport gemacht, im Vergleich zu den Umfragen von
2012 und 2018 ist der Wert allerdings etwas gesunken. Der Hauptgrund, aus dem die Befra-
gungsteilnehmer*innen Sport betreiben liegt darin, auf ihre Gesundheit bzw. ihr Wohlbefin-
den zu achten.

Uber 60 Prozent der Befragten wiirden gerne mehr Sport bzw. (iberhaupt welchen betreiben.
Den meisten, wo dies der Fall ist fehlt allerdings die Zeit daflir oder es mangelt an der Uber-
windung.

Gesunde Erndhrung fiir GroBteil der Bevolkerung wichtig

Etwa 27 Prozent der Befragten geben an, auf eine gesunde und ausgewogene Ernahrung zu
achten, weitere 54 Prozent zumindest eher.

Deutliche Unterschiede zeigen sich zwischen den Geschlechtern in Bezug auf den Fleisch-
konsum. Frauen verzichten haufiger als Manner ganzlich darauf Fleisch zu essen und dieje-
nigen weiblichen Befragten, die angeben Fleisch zu essen, tun dies wesentlich seltener als
die mannliche Vergleichsgruppe.

Rauchen ist out, vor allem zu Hause

Mehr als drei Viertel geben an, nicht zu rauchen, wobei dies ca. 30 Prozent friher getan —
mittlerweile aber aufgehdért — haben. Im Vergleich zu friheren Befragungen geht der Rau-
cheranteil kontinuierlich zurtick. War es 2012 noch fast ein Viertel und 2018 ein knappes
Flnftel, das taglich geraucht hat, so tut dies mittlerweile nur noch jede*r sechste Linzer*in.

Die Uberwiegende Mehrheit der Befragten gibt an, dass in den eigenen Wohnraumen unter
keinen Umstanden geraucht wird. Lediglich fir 8,2 Prozent ist es generell kein Problem, zu
Hause zu rauchen. Dieses Ergebnis deckt sich auch ziemlich genau mit jenem der letzten
Befragung. Im Jahr 2012 waren es noch 13 Prozent, bei denen im Wohnbereich geraucht
wird. Sechs Jahre zuvor war es sogar noch bei einem Viertel der Linzer*innen Ublich, sich
innerhalb der eigenen vier Wande eine Zigarette anzuziinden.

L_NZ
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Immer mehr verzichten auf Alkohol

Etwa 5 Prozent der Linzer Bevolkerung ab 15 Jahren trinken an sechs bis sieben Tagen pro
Woche Alkohol, minimal mehr an vier bis finf Tagen. Ca. 15 Prozent geben an, jede Woche
an zwei bis drei Tagen alkoholische Getranke zu konsumieren, bei weiteren 17,4 Prozent
kommt dies einmal wochentlich vor. 55 Prozent der Antwortenden trinken seltener Alkohol,
knapp die Halfte davon sogar nie. Nachdem der Alkoholkonsum von 2012 auf 2018 leicht
gestiegen ist, ergibt die aktuelle Gesundheits- und Sportbefragung einen doch klar ersichtli-
chen Ruckgang.

Motivation zu mehr Bewegung und gesiinderer Erndhrung ist da

Um etwas fur lhre Gesundheit zu tun, nimmt sich ein grof3er Teil der Teilnehmer*innen der
Gesundheits- und Sportbefragung 2022 vor, sich in Zukunft mehr zu bewegen. 84 Prozent
der Antwortenden haben dies mit ja oder eher ja beantwortet, dicht gefolgt vom Vorhaben
einer gestinderen Ernahrung, wo dies bei mehr als drei Viertel der Fall ist.

Das Wandern ist des Linzers Lust

Die von den meisten Befragten — und zwar mehr als der Halfte davon — ausgetlibte Sportart
ist Wandern, gefolgt von Fitesstraining, Laufen bzw. Jogging sowie Mountainbiken oder Rad-
fahren. Die von den meisten Personen angegebene Sportart Wandern wird in etwa von ei-
nem Drittel regelmaRig und von knapp zwei Dritteln nur gelegentlich betrieben, beim Fitness-
training sind es etwa 70 Prozent, die sich regelmafig Uberwinden. Fitnesstraining wird am
ehesten in organisierter Form — in diesem Fall hauptsachlich im Fitnessstudio — ausgeubt.
Laufen, Wandern oder auch Radfahren erfolgen hingegen zu einem Uberwiegenden Teil im
privaten Rahmen ohne Betreuung.

Moderate Ausgaben fiir Sport trotz zahireicher Mitgliedschaften

Etwa ein Viertel der Befragungsteilnehmer*innen ist Mitglied in einem Sportverein, gut jede*r
Flnfte Linzer*in ist in einem Fitnessstudio eingeschrieben. Etwa die Halfte der Personen, die
zumindest gelegentlich Sport betreiben, wendet fir etwaige Mitgliedschaften, Kurse oder
Infrastruktur zwischen einem und bis zu 500 Euro im Jahr auf, nur bei 15 Prozent liegt der
Betrag dartber.

Offentliche Sportanlagen groBtenteils bekannt, Nutzung fillt unterschiedlich aus

Die bekanntesten Linzer Sporteinrichtungen sind mit jeweils tber 80 Prozent Bekanntheits-
grad die Wellness-Erlebnisbader sowie das Eissportzentrum Parkbad. Wahrend 37 Prozent
der Linzer*innen erstere auch nutzen sind es bei letzterem nicht einmal halb so viele. Exakt
die Halfte der Teilnehmenden hat angegeben, die Trendsporthalle Lilkfeld zu kennen, ledig-
lich 6 Prozent nutzen diese aber auch selbst.

Linzer Sportangebot liberwiegend zufriedenstellend

Knapp 70 Prozent der Befragten sind mit dem Sportangebot in Linz duRerst, sehr oder zu-
mindest zufrieden, im eigenen Stadtteil sind es noch etwa 55 Prozent. Im Gegenzug sind
lediglich etwa 9 Prozent mit dem Sportangebot in Linz und ca. 19 Prozent mit jenem in ihrem
Stadtteil weniger oder gar nicht zufrieden sind.

Gefragt nach zusatzlichen Sportmoglichkeiten, die die Linzerinnen gerne in ihrer Stadt zur
Verfugung hatten, aulerten viele den Wunsch nach Outdoorangeboten wie etwa allgemein
zugangliche Fitnessstationen in Parks bzw. Gerate, die draufen frei zur Verfigung stehen.
Auch der Ausbau der Radwege und Radstrecken ist ein mehrfach gehegter Wunsch.

L_NZ
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3 Ergebnisse im Detail

Mit mehr als 2.100 Befragungsteilnehmer*innen bietet die Gesundheits- und Sportbefragung
2022 ein gutes Abbild der Meinung der Linzer Bevolkerung zu unterschiedlichsten Fragestel-
lungen aus dem Gesundheitssektor und zu Sportthemen.

Um Unterschiede bei Zustand, Meinung und Wahrnehmung zwischen verschiedenen Bevol-
kerungsgruppen festzustellen, wurden gleich zu Beginn des Fragebogens einige statistische
Merkmale abgefragt. Auf den folgenden Seiten werden daher alle Fragestellungen einerseits
fur die Gesamtheit aller Befragten aber auch fur diverse Untergruppen betrachtet. Dies er-
moglicht der Stadt punktuell zielgerichtete Malnahmen zu setzen oder Angebote zu schaf-
fen.

Konkret werden bei der Auswertung etwaige Unterschiede zwischen Mannern und Frauen
(andere Geschlechtsidentitaten werden aufgrund sehr geringer Fallzahlen nicht explizit be-
ricksichtigt), dsterreichischen und nichtdsterreichischen Staatsbirgern sowie Linzer*innen,
die Deutsch und solchen, die eine andere Sprache als Muttersprache angaben, untersucht.
Weitere Unterscheidungsmerkmale sind etwa Altersgruppe, Stadtteil und die héchste abge-
schlossene Ausbildung. Schliellich wird noch zwischen verschiedenen Graden der Erwerbs-
tatigkeit sowie nach dem Aquivalenzeinkommen unterschieden, wobei es sich bei letzterem
um ein gewichtetes Haushaltseinkommen handelt.

Sofern mdglich und sinnvoll wurden die Ergebnisse jenen der friiheren Gesundheitsbefra-
gungen der Jahre 2018, 2012 und 2006 gegenlbergestellt, um eine Entwicklung Uber die
Jahre zu beobachten.

Wie bei den Befragungen aus den Vergleichsjahren wurde nach Geschlecht, Alter und Aus-
bildung gewichtet.

L_NZ
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3.1 Statistische Daten

Die meisten Teilnehmenden wohnen in der Linzer Innenstadt, gefolgt von Waldegg, Urfahr
und Kleinmunchen. Dennoch ist dabei der Stadtteil Kleinminchen ebenso wie auch St. Pe-
ter, Lustenau, das unter anderem das Franckviertel umfasst, unterreprasentiert. In der In-
nenstadt und Urfahr war die Teilnahmebereitschaft hingegen sehr hoch. Ein vernachlassig-
barer Teil der Befragten gab an, nicht (mehr) in Linz zu wohnen oder hat dazu gar keine An-
gabe gemacht.

Wegen der niedrigen Teilnehmer*innenzahlen wurden fiir die weiteren Auswertungen jeweils
die im Fragebogen separat abgefragten Stadtteile Ebelsberg und Pichling sowie Postlingberg
und Urfahr zusammengefasst.

Stadtteil Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Innenstadt 21,7

Waldegg

St. Peter, Lustenau
Kleinmiinchen
Ebelsberg, Pichling
Urfahr

St. Magdalena

auRerhalb von Linz

keine Angabe

Anteil in Prozent

Magistrat Linz
Stadtforschung
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Die nachfolgende Grafik gibt einen Uberblick tiber die Lage der Stadtteile:

Piching, solarCity’

Ebelsberg
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Knapp 90 Prozent der Befragungsteilnehmer*innen haben die dsterreichische Staatsbirger-
schaft. Wahrend nur 1,7 Prozent den Pass eines anderen EU-Landes tragen, sind 8,8 Pro-

zent aus dem restlichen Ausland.

Nationalitat Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

0,1 % keine Angabe
8,8 % sonstiges Ausland
1,7 % anderes EU-Land

89,4 % Osterreich

Magistrat Linz
Stadtforschung

Im Vergleich dazu sehen lediglich 83,9 Prozent Deutsch als ihre Muttersprache, ein Teil der
Osterreicher mit Migrationshintergrund zahlt also gemeinsam mit den Personen mit nicht-
Osterreichischer Staatsblrgerschaft zur Gruppe jener, die eine andere Muttersprache als

Deutsch haben.

Muttersprache Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

0,2 % keine Angabe
15,9 % andere Muttersprache

83,9 % Deutsch

Magistrat Linz
Stadtforschung
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43,8 Prozent der Befragten gehen einer Vollzeit-Erwerbstatigkeit nach, 13,1 Prozent arbeiten
Teilzeit und etwa 3 Prozent sind geringfligig beschaftigt. Wahrend knapp 10 Prozent noch in
Ausbildung sind, befindet sich deutlich tber ein Viertel bereits in Pension. Die restlichen
Gruppen sind relativ schwach besetzt.

Erwerbstétigkeit Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Welchen der folgenden Gruppen wiirden Sie sich zurechnen?
(Mehrfachauswahi mégiich)

43,8

Vollzeit erwerbstatig (auch Lehrling)
Teilzeit erwerbstatig

geringfligig beschéftigt

arbeitslos

Pensionist*in

Hausfrau, Hausmann

in Ausbildung (Schuler*in, Studentin)
in Elternkarenz

anderen

keine Angabe

Anteil in Prozent

Magistrat Linz
Stadtforschung

Bei dieser Frage war es moglich, sich selbst mehreren Gruppen zuzuordnen. Ein Student
kénnte etwa nebenbei noch einer geringfligigen Beschaftigung nachgehen. Um in den wei-
terfhrenden Analysen jede Person nur einmal zu zéhlen, wurde in der Folge mittels einer
Priorisierung eine ,Haupterwerbsgruppe® ermittelt und auch Gruppen zusammengefasst,
sodass eine klarere Unterscheidung nach dem Erwerbsstatus mdglich ist.

L_NZ
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Partnerschaft Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Leben Sie in einer festen Partnerschaft?

35,9 % nein K

0,9 % keine Angabe /

63,2% ja

Magistrat Linz
Stadtforschung

Etwas weniger als zwei Drittel der Linzer*innen befindet sich in einer festen Partnerschaft.
Zirka 40 Prozent leben zu zweit, 13,8 Prozent zu dritt und 12,4 Prozent zu viert in ihrem
Haushalt. Lediglich 5 Prozent der Haushalte bestehen aus 5 oder mehr Personen wahrend
27,8 Prozent angaben, alleine zu wohnen.

Haushaltsgrél!e Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Wie viele Personen leben in Ihrem Haushalt?
Zahlen Sie sich selbst bitte mit.

40,5

mehr

keine Angabe

Anteil in Prozent

Magistrat Linz
Stadtforschung
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Aus dem Haushaltsnettoeinkommen und der Haushaltsgrofie bzw. der Anzahl an Kindern
unter 14 Jahren im Haushalt wurde mittels der OECD-Skala ein gewichtetes Haushaltsein-
kommen — das sogenannte Aquivalenzeinkommen — berechnet. Dieses beschreibt, welcher
Betrag flr jedes Haushaltsmitglied zur Verfligung steht, wobei davon ausgegangen wird,
dass etwa durch Teilen von Fixkosten in gréReren Haushalten eine Ersparnis entsteht.

Aquivalenzeinkommen Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Wie hoch ist das monatliche Haushaltsnettoeinkommen?
Aus dem Haushaltsnettoeinkommen wurde unter Berticksichtigung der Haushaltszusammensetzung
das Aquivalenzeinkommen errechnet.

bis 1.000 €
1.001 € bis 1.500 €
1.501 € bis 2.000 €
2.001 € bis 2.500 € 22,4
2.501 € bis 3.000 €

3.001 € bis 3.500 €

3.501 € oder héher

keine Angabe :| 54

Anteil in Prozent

Magistrat Linz
Stadtforschung

Dabei ergibt sich, dass jeweils etwa 20 Prozent in den unteren beiden Stufen landen. Insge-
samt ebenfalls etwa 40 Prozent befinden sich in den nachsten zwei Kategorien, wobei die
meisten Personen, namlich 22,4 Prozent zwischen 2.000 € und 2.500 € zur Verfliigung ha-
ben. Nur etwa 17 Prozent kommen auf ein héheres Aquivalenzeinkommen, wobei es bei
lediglich 5,8 Prozent mehr als 3.500 € sind.

5,4 Prozent haben entweder zum Haushaltsnettoeinkommen oder zur Haushaltszusammen-
setzung (oder zu beidem) keine Angabe gemacht, wodurch es fiir diese Personen nicht még-
lich ist ein Aquivalenzeinkommen zu ermitteln.
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3.2 Gesundheitszustand

48 Prozent der Teilnehmenden beurteilen ihren Gesundheitszustand als gut, ein weiteres
Viertel sogar als sehr gut. Immerhin mittelmaRig empfindet diesen etwa jeder Fiinfte, ledig-
lich 4,3 Prozent als schlecht und nicht einmal ein Prozent der Befragten als sehr schlecht.

Gesundheitszustand Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Wie beurteilen Sie im Allgemeinen Ihren Gesundheitszustand?

0,3 % keine Angabe

0,8 % sehr schlecht

4,3 % schlecht 25,4 % sehr gut
21,2 % mittelmé&Rig \

48,0 % gut

Magistrat Linz
Stadtforschung

Im GroRen und Ganzen ist die Bewertung des Gesundheitszustandes Uber die Jahre relativ
gleichgeblieben, allerdings flihlen sich bei der aktuellsten Umfrage etwas mehr Teilneh-
mer*innen sehr gut und etwas weniger nur gut.

Gesundheitszustand Gesundheits- und

Sportbefragung 2022
Frage: Wie beurteilen Sie im Allgemeinen Ihren Gesundheitszustand?
2022 48,0 21,2
2018 51,0 23,0
2012 51,0 21,0
Prozent
B sehr gut [ Jgut
[ ] mittelmé&Big [ ] keine Angabe
[ ] schlecht B schr schlecht Magistrat Linz
Stadtforschung
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Am besten beurteilen ihren Gesundheitszustand tendenziell die jlingeren Altersgruppen und
je alter desto schlechter wird diese Einschatzung. Jedoch empfinden diesen auch bei den
Uber-70-Jahrigen noch ca. 60 Prozent als gut oder sehr gut und immer noch weniger als 15
Prozent als schlecht oder sehr schlecht. Auffallig ist, dass bei den 20- bis 29-Jahrigen der
Anteil jener, die ihren Gesundheitszustand als sehr schlecht bewerten am hdchsten ist.

Gesundheitszustand Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Wie beurteilen Sie im Allgemeinen Ihren Gesundheitszustand?

Insgesamt ..., 48,0 ‘ 2.2 H
Alter
15 bis 19 JANTE oo 50 | 135 |
20 biS 20 JANIE oo 46,8 | 9 ‘ | I
30 bis 39 Jahre ..o 443 ‘ 183 |
40 biS 49 JaNKE .o e | A0 |
50 bis 59 JANTE ...ooccoeoesoeeeoe e R | 210 |
B0 biS 69 JANTE ..o 57,2 | 25 |
70 Jahre und EREr .......ccoeevieieneneceeiee 43“6 ‘ ‘25’0 : ‘ ‘ ‘12’4
Prozent
B sehr gut [ ] gut
[ ] mittelmaRig [ ] keine Angabe
[ ] schlecht I schr schiecht Magistrat Linz
Stadtforschung

Was auch beobachtet werden kann, ist, dass die Personen, die in einer festen Partnerschaft
leben ihren Gesundheitszustand besser beurteilen als solche, die das nicht tun. Ebenso ver-
halt es sich bei jenen, die gemeinsam mit anderen Personen im Haushalt wohnen, im Ver-
gleich mit alleine Lebenden. Je haufiger Sport betrieben wird, desto gesilinder fiihlen sich die
Befragten und auch bei denen, die auf eine gesunde Erndhrung achten, fallt die Bilanz
merkbar besser aus. Auffallig sind auch die Unterschiede beim Body-Mass-Index. Am besten
bewerten normalgewichtige Linzer*innen ihren Gesundheitszustand, etwas weniger gut be-
reits Praadipdse und Untergewichtige, wobei ihn bei zweiteren ein besonders hoher Anteil
explizit schlecht beurteilt hat. Von jenen Personen, die aufgrund ihres BMI als adipds gelten
(BMI>30) schatzt nur etwas mehr als jeder Funfte seinen Gesundheitszustand als gut oder
sehr gut ein, jedoch auch nur knapp 15 Prozent als schlecht. Allerdings ist hier ein auffallend
grofRer Anteil an Antwortenden dabei, die diesen nur mittelmafig empfinden. Schlussendlich
fallt noch auf, dass sich die Raucher*innen schlechter fiihlen als die Nichtraucher*innen, je-
doch Personen, die mindestens einmal pro Woche Alkohol konsumieren ihren Gesundheits-
zustand besser einschatzen als solche, die seltener oder gar nie trinken.

L_NZ



18 Gesundheits- und Sportbefragung 2022

Gesundheitszustand

Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Wie beurteilen Sie im Allgemeinen Ihren Gesundheitszustand?

Insgesamt ........ccocoiciiiiiiinniiees 480 ‘

Partnerschaft
49,7 ‘ 19,0

45,6 25,7 5,6

43,2 ‘ 29,4 6,1

50,1

Sportausiibung

mindestens einmal pro Woche 491 ‘ 152

gelegentlich ... 498 ‘

. ‘ 29,7 “ 12,3 .
M€ oot

48,4 ‘ 20,0

456 ‘ 30,1 ‘ 8,0 I

Body-Mass-Index
untergewichtig (BMI < 18,5) ........cccoecvenen.

44,0 ‘ 12,4 ‘ 20,8

normalgewichtig (BMI 18,5 bis < 25) ......... 454 ‘ 144

préaadipds (BMI 25 bis < 30) .....cccvcvreennne i 60 : : . ‘ ] gail ’

adip6s (BMI @b 30) .veroeorereere 635 | 14

Rauchen

435 ‘ 287

498 | 1e1 |

Alkoholkonsum
mindestens einmal pro Woche ..................

50,6 17,3

. 46,6 ‘ 24,4 57
seltener oder nie ........cccoceevieiienieeieens : : : i

Prozent

B sehrgut [ qut
[ ] mittelmaRig [ ] keine Angabe

|:| schlecht - sehr schlecht Magistrat Linz
Stadtforschung
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3.3 Body-Mass-Index (BMI)

Aus der Kdrpergréfe in cm und dem Kdérpergewicht in kg wurde der Body-Mass-Index (BMI)
berechnet. Etwa die Halfte der Linzer*innen haben einen BMI zwischen 18,5 und 25, was
nach MalRgabe der WHO als normalgewichtig gilt. Lediglich ca. 3 Prozent liegen darunter,
wahrend ein knappes Drittel demnach praadipés ist und gut 15 Prozent starkes Ubergewicht
haben.

Body-Mass-Index (BMI) Gesundheits- und
Sportbefragung 2022
1.0 % 31%
1,7 %

14,7 %

48,4 %

untergewichtig (BMI < 18,5) praadipos (BMI 25 bis < 30)
I normalgewichtig (BMI 18,5 bis < 25) I adipds Grad 1+l (BMI 30 bis 40)
keine Angabe I =dipds Grad Il (BMI > 40)

Magistrat Linz
Stadtforschung

Im Vergleich mit den vergangenen Befragungen zeigen sich keine wesentlichen Verande-
rungen des Body-Mass-Index in der Gesamtbevolkerung.

Body-Mass-Index (BMI) Spoi:s;;iﬁ;sz ;gg

2022 31,1
2018 33,0
2012 31,0
Prozent
[ ] untergewichtig (BMI < 18,5) [ ] praadipds (BMI 25 bis < 30)
I normalgewichtig (BMI 18,5 bis < 25) I adipés Grad I+l (BMI 30 bis 40)
[ keine Angabe B adipss Grad IIl (BMI > 40) Magistrat Linz

Stadtforschung
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Aufgeteilt nach Geschlecht zeigt sich, dass Manner wesentlich 6fter ibergewichtig sind, wah-
rend Untergewicht bei ihnen beinahe gar nicht vorkommt. Hingegen werden gut 5 Prozent
der Frauen als untergewichtig eingestuft, mit etwa 55 Prozent ist auch Normalgewicht bei
den weiblichen Befragten viel haufiger als bei den mannlichen.

Auch zwischen den Altersgruppen lassen sich deutliche Unterschiede erkennen. So ist der
Anteil der Untergewichtigen bei den Jingsten mit Abstand am héchsten, wahrend Uberge-
wicht in dieser Gruppe kaum ein Problem darstellt. Generell Iasst sich sagen, dass es mit
steigendem Alter tendenziell immer mehr Ubergewichtige gibt, wobei sich das bei den 70-
Jahrigen wieder ein wenig dreht und dort auch ein sichtbarer Anstieg der Untergewichtigen
auftritt.

Body-Mass-Index (BMI) Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Insgesamt ...,

Geschlecht

MANNICH ..

WEIDHCH ..o

Alter
15 bis 19 Jahre .......ccccoooiviiiiiiieieee,

20 bis 29 Jahre .......ccccooiiiiiiiiiiee

30 bis 39 Jahre ...

40 bis49 Jahre ..o

50 bis 59 Jahre ......ccceceevieiieiieceeceeins

60 bis 69 Jahre ........cccceeieeiieiieceeceeins

70 Jahre und alter

Prozent
[ ] untergewichtig (BMI < 18,5) [ ] praadipds (BMI 25 bis < 30)
I normalgewichtig (BMI 18,5 bis < 25) [ adipds Grad I+ (BMI 30 bis 40)
[ ] keine Angabe I adipss Grad 11l (BMI > 40)

Magistrat Linz
Stadtforschung
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3.4 WHO Well-Being 5

Die WHO Well-Being 5 sind funf Fragen, die weltweit standardisiert sind und Aufschluss Uber
das Wohlbefinden geben sollen. Daraus lasst sich ein Wohlbefindensindex errechnen, indem
die Antwortmoglichkeiten von ,zu keiner Zeit“ bis ,die ganze Zeit* mit null bis finf Punkten
bewertet werden und die Punktzahl der finf Fragen aufaddiert wird. Betragt diese Summe 13
Punkte oder weniger, so wird dies als Anzeichen einer depressiven Verstimmung gewertet.

WHO Well-Being 5

Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Wahrend der letzten zwei Wochen...

... fihlte ich mich 21,5
frohlich und gut gelaunt. .........cccceeiveenene
... fuhlte ich mich 21,4
ruhig und entspannt. ...l
... fihlte ich mich 21,3
aktivund vital. ...
... erlebte ich taglich eine Fiille von 22,2
Dingen, die mich interessieren. ...............
... fuhlte ich mich 19,9 13,4
beim Aufwachen frisch und ausgeruht.....
Prozent
I die ganze Zeit I meistens [ ] mehrals die Halfte der Zeit
[ keine Angabe
B zu keiner Zeit B manchmal [ 1 weniger als die Halfte der Zeit
Magistrat Linz
Stadtforschung
Anzeichen einer depressiven Verstimmung Gesundheits- und
Sportbefragung 2022
33,0% ja
65,0 % nein x
2,0 % keine
Angabe
Magistrat Linz
Stadtforschung
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Im Vergleich zu 2018 zeigen genau gleich viele Befragungsteilnehmer*innen Anzeichen ei-
ner depressiven Verstimmung, 2012 waren es noch etwas weniger.

Anzeichen einer depressiven Verstimmung s ii&;ndheits—z g;g
portbefragung

2022

2018

2012

Prozent

R ja

[ ] keine Angabe

B nein
Magistrat Linz
Stadtforschung

Solche Anzeichen zeigt ein Drittel der Befragungsteilnehmer*innen. Bei den Mannern sind es
mehr als bei den Frauen und Jiingere sind starker betroffen als Altere. Bei Befragten, die
nicht Deutsch als Muttersprache haben, lassen sich Anzeichen einer depressiven Verstim-
mung deutlich ofter feststellen als bei jenen mit deutscher Muttersprache. Je hoéher das
Aquivalenzeinkommen ist, desto weniger ist dies der Fall.
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Gesundheits- und

Anzeichen einer depressiven Verstimmung
Sportbefragung 2022

Insgesamt

Geschlecht

mannlich

weiblich

Alter

15 bis 19 Jahre

20 bis 29 Jahre

30 bis 39 Jahre

40 bis 49 Jahre

50 bis 59 Jahre

60 bis 69 Jahre

70 Jahre und alter

Muttersprache

Deutsch

andere Muttersprache

Aquivalenzeinkommen
bis 1.000 €

1.001 € bis 1.500 €

1.501 € bis 2.000 €

2.001 € bis 2.500 €

2.501 € bis 3.000 €

3.001 € bis 3.500 €

3.501 € oder hdher

Prozent

- ja |:| keine Angabe

B nein

Magistrat Linz
Stadtforschung
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Wer in einer Partnerschaft oder mit anderen Personen im Haushalt lebt ist weniger anfallig
fur eine depressive Verstimmung. Ebenso ist dies je haufiger Sport betrieben wird und auch
sehr deutlich, wenn auf eine gesunde Erndhrung geachtet wird. Raucher*innen zeigen zu
einem hoheren Anteil Anzeichen flir eine depressive Verstimmung als Nichtraucher*innen
und auch hier ist der Trend beim Alkoholkonsum wieder gegenlaufig. Adipése und unterge-
wichtige Befragte zeigen solche Anzeichen zu einem Uberwiegenden Anteil, deutlich kleiner
ist dieser bei den Praadipdsen und am geringsten bei den Normalgewichtigen.

Anzeichen einer depressiven Verstimmung Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Insgesamt ...........ccccereieiiinnn,

Partnerschaft

HaushaltsgroRe
AlleIN e

mit anderen Personen ...........cccccoeeeieeieene
Sportausiibung
mindestens einmal pro Woche

gelegentlich ...

Body-Mass-Index
untergewichtig (BMI < 18,5) ......ccccvevviuennne

normalgewichtig (BMI 18,5 bis < 25) .........

praadipos (BMI 25 bis < 30) ......cccceecveeeenene

adipds (BMIab 30) ....occeovviiiiieeciee

Rauchen

Alkoholkonsum
mindestens einmal pro Woche

seltener oder nie ........cccoceeviiiieiiecieens

Prozent

- ja |:| keine Angabe
B nein

Magistrat Linz
Stadtforschung
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3.5 Krankheiten und Beschwerden

Mehr als jede’r funfte Linzer*in ist von Allergien betroffen, wodurch diese klar auf dem ersten
Platz der haufigsten physischen Krankheiten liegen. Mit jeweils rund 16 bis 17 Prozent da-
hinter liegen Wirbelsaulen- oder Bandscheibenerkrankungen, Migrane bzw. haufige Kopf-
schmerzen, Bluthochdruck sowie Erkrankungen der Gelenke. 14 Prozent nannten andere
Krankheiten, die nicht in der Auswabhlliste vorgegeben waren. Besonders haufig wurde dabei
Corona erwahnt.

Physische Krankheiten Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Bitte geben Sie an, von welchen physischen Krankheiten Sie innerhalb
der letzten 12 Monate betroffen waren/sind.
(Mehrfachauswah! méglich)

Allergien
Wirbelsaulen-/Bandscheibenerkrankung
Migrane/haufige Kopfschmerzen

Bluthochdruck

Erkrankungen der Gelenke

Verletzungen (Briiche, Prellungen,...)
Stoffwechselerkrankung (Diabetes, Gicht, Blutfette, etc.)
Asthma oder chronische Lungenerkrankung
chronische Magen-Darm-Erkrankung

chronische Hautkrankheit

andere Erkrankungen des Herz-Kreislaufsystems
Venenentziindung, Thrombosen, Krampfadern

Krebs

sonstige ‘ ‘ 13,8

) ) Anteil in Prozent
Magistrat Linz

Stadtforschung

Betrachtet man die funf verbreitetsten physischen Krankheiten nach den Strukturmerkmalen,
so zeigt sich, dass es bei den besonders haufig auftretenden Allergien keine nennenswerten
Unterschiede zwischen den unterschiedlichen Gruppen gibt. Wahrend Migrane bzw. haufige
Kopfschmerzen vor allem bis zum Alter von 60 Jahren ein Thema sind, treten Wirbelsaulen-
und Bandscheibenerkrankungen sowie Erkrankungen der Gelenke mit steigendem Alter
vermehrt auf. Auch bei Bluthochdruck ist dies so, wobei hier ein erster starker Anstieg mit
etwa 40 Jahren zu verzeichnen ist. Ab 60 verdoppelt sich das Auftreten von Bluthochdruck
sogar noch einmal. Weiters zeigt sich, dass sowohl Migrane bzw. haufige Kopfschmerzen als
auch Erkrankungen der Gelenke bei Frauen etwa doppelt so haufig auftreten wie bei Man-
nern. Bei den restlichen der Top 5 physischen Krankheiten ist ein solcher Geschlechtereffekt
nicht festzustellen.
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Physische Krankheiten Gesundheits- und
Sportbefragung 2022
Frage: Bitte geben Sie an, von welchen physischen Krankheiten Sie innerhalb

der letzten 12 Monate betroffen waren/sind.

- Allergien

Insgesamt .........ccccoimiiiicnniiiees 87
Geschlecht

MANNICH ..o 789

T N 8.7
Alter

15 biS 19 JANTE oo 801

20 biS 29 JANME .ovoereeseeeseereseeree 671

30 biS 39 JANME .ovoerereeeeeeseeseesee 788

40 IS 49 JANTE oo 825

50 bis 59 JahTe ..o 721

60 biS 69 JANTE .rrrereereeeeeeseereren 86,5

70 Jahre und Alter .........cceevieeiiienieies 875

Prozent

. . Magistrat Linz
B - [ ] nein Stadtforschung

Physische Krankheiten Gesundheits- und
Sportbefragung 2022
Frage: Bitte geben Sie an, von welchen physischen Krankheiten Sie innerhalb

der letzten 12 Monate betroffen waren/sind.

- Wirbelsaulen-/Bandscheibenerkrankung

Insgesamt .........ccccoimiiiicenniieens 834
Geschlecht

MANNICH ..o 847

WEIDICR oo 824
Alter

15 biS 19 JANTE oo 97.6

20 biS 29 JANME .oroereereeeseereeseesee 9.8

30 biS 39 JANME .ovoereereeeeereeseesee 921

40 IS 49 JANTE oo 831

50 bis 59 JAhTE ..o 748

60 biS 69 JANTE .rroereereeseereeseesen 722

70 Jahre und alter 743

Prozent

. . Magistrat Linz
B - [ ] nein Stadtforschung
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Physische Krankheiten

Frage: Bitte geben Sie an, von welchen physischen Krankheiten Sie innerhalb
der letzten 12 Monate betroffen waren/sind.

- Migrane/haufige Kopfschmerzen

Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Insgesamt ..o, 834

Geschlecht

MANNIICh ..o, 892

78,0

Weiblich ..o

Alter

15 bis 19 JANME oo s

20 biS 29 JANE oo 778

30 bis 39 JANTE oo 81.1

40 bis 49 JANIE oo 8038

50 bis 59 Jahre .......ccccovvviiiiiiiiicieeeen,

78,7

60 bis 69 JANTE oo 911

70 Jahre und Glter .........ccceviveeiieniiciies 97.3

Prozent

I [ nein

Physische Krankheiten

Frage: Bitte geben Sie an, von welchen physischen Krankheiten Sie innerhalb
der letzten 12 Monate betroffen waren/sind.

- Bluthochdruck

Magistrat Linz
Stadtforschung

Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Insgesamt .........cccceiiieciieiicnenn, 839

Geschlecht

MANNIICh ..o 83,1

WeibliCh ... 848

Alter

15 bis 19 JANME oo 983

20 biS 29 JANE oo 98,2

30 bis 39 JANTE oo 96.3

40 bis 49 JANIE oo 833

50 bis 59 Jahre .......cccccovrveiviiceniee, 83'?

60 bis 69 JANTE —oorrooeooeoeer 654

70 Jahre und Glter .........cccceviieeviieniiciies 66,0

Prozent

B [ nein

Magistrat Linz
Stadtforschung
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Physische Krankheiten Gesundheits- und
Sportbefragung 2022
Frage: Bitte geben Sie an, von welchen physischen Krankheiten Sie innerhalb

der letzten 12 Monate betroffen waren/sind.

- Erkrankungen der Gelenke

Insgesamt .........ccccoimiiiicnniiiees 843
Geschlecht

MANNICH ..o 893

T N 798
Alter

15 biS 19 JANTE oo 1000

20 biS 29 JANME .ovoereeseeeseereseeree 7.7

30 biS 39 JANME .ovoerereeeeeeseeseesee 925

40 IS 49 JANTE oo 878

50 bis 59 JahTe ..o 804

60 biS 69 JANTE .rrrereereeeeeeseereren 727

70 Jahre und alter 659

Prozent

. . Magistrat Linz
B - [ ] nein Stadtforschung
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Die héchste Behandlungsrate findet sich mit 83,3 Prozent bei den Bluthochdruckerkrankun-
gen. Ebenfalls Uber 80 Prozent derjenigen, die von Krebs betroffen sind, befinden sich des-
halb auch in Behandlung. Umgekehrt sind bei den relativ haufig auftretenden Allergien sowie
Migrane bzw. haufigen Kopfschmerzen nur knapp 40 bzw. ca. 30 Prozent der Betroffenen
deshalb auch in Behandlung. Die HOhe des jeweiligen Balkens zeigt die Haufigkeit der
Krankheit unter den Antworten.

Physische Krankheiten - in Behandlung Gesundheits. und
Sportbefragung 2022
Frage: Wegen welchen davon befanden/befinden Sie sich in Behandlung?

(Mehrfachauswah! méglich)

Bluthochdruck

Krebs
andere Erkrankungen des
Herz-Kreislaufsystems

Stoffwechselerkrankung
(Diabetes, Gicht, Blutfette, etc.)

Asthma oder chronische Lungenerkrankung

Wirbelsaulen-/Bandscheibenerkrankung

Verletzungen (Briiche, Prellungen,...)

chronische Magen-Darm-Erkrankung

Erkrankungen der Gelenke

Venenentziindung, Thrombosen, Krampfadern

chronische Hautkrankheit

Allergien

Migrane / haufige Kopfschmerzen

| | | | | | | | | | |
0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100
Prozent

_ ja I:] nein Magistrat Linz

Stadtforschung
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Bei den psychischen Krankheiten ist die Depression mit etwa 12 Prozent die am weitesten
verbreitete unter den Befragungsteilnehmer*innen, gefolgt von Angstzustadnden bzw. Panik-
attacken mit gut 10 Prozent. 8,5 Prozent der Burger*innen leiden unter Burn Out bzw. Er-
schopfungszustand. Essstérungen treten bei etwa 4 Prozent der Linzer Hauptwohnsitzbevél-
kerung ab 15 Jahren auf, 3 Prozent sind von Suchten betroffen. Nur 1,2 Prozent geben an,
an ADHS erkrankt zu sein, wahrend etwa 4 Prozent eine psychische Krankheit genannt ha-
ben, die nicht zur Auswahl stand.

Psychische Krankheiten Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Bitte geben Sie an, von welchen psychischen Krankheiten Sie innerhalb
der letzten 12 Monate betroffen waren/sind.
(Mehrfachauswahl méglich)

Depression

Angstzusténde, Panikattacken
Burn Out/Erschépfungszustand
Essstérungen

Sucht

ADHS

sonstige, und zwar ... 3,9

Anteil in Prozent

Magistrat Linz
Stadtforschung

Nach Strukturmerkmalen aufgeschlisselt kann bei den drei am haufigsten angegebenen
psychischen Krankheiten jeweils ein Alterseffekt beobachtet werden. Von Depressionen so-
wie Angstzustanden oder Panikattacken sind vor allem die Unter-30-Jahrigen betroffen. Burn
Out bzw. Erschépfungszustande machen in erster Linie der Gruppe bis zu einem Alter von
60 Jahren zu schaffen, darlber treten diese kaum mehr auf. Dieser Effekt kann recht gut
erklart werden, wenn man sich die Erwerbstatigkeit ansieht. Dabei zeigt sich, dass vor allem
bei den Teilzeit erwerbstatigen, aber auch bei den Vollzeit erwerbstatigen oder in Ausbildung
befindlichen Personen ein besonders hoher Anteil angibt, von Burn Out bzw. Erschépfungs-
zustand betroffen zu sein. Was besonders bei den Depressionen und bei den Angstzustan-
den bzw. Panikattacken ebenfalls deutlich sichtbar wird, ist, dass jene Linzer*innen, die sich
in einer Partnerschaft befinden und solche, die mit anderen Personen in einem Haushalt le-
ben, eher davor gefeit zu sein scheinen als andere.
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Psychische Krankheiten Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Bitte geben Sie an, ob Sie innerhalb der letzten 12 Monate von folgender
psychischen Krankheit betroffen waren/sind.

- Depression

88,1
Insgesamt ........cccciennniimnninnnnn,
Geschlecht
86,5
mannlich ... :
WEIBIICH .ot 89.9
Alter
15 bis 19.Jahre .....ccooeeevieivieieecieeceee mr
20 bis 29 JANre .....cccveveveeiereierieeeeeeeenns ?6’4
30 bis 39 Jahre .......ccccevevveeviereerieeeee e 9.5
40 bis 49 Jahre ......ccceeeveeveieeee e 894
50 bis 59 Jahre ........ccccoevveeireeerieeieeene 936
60 bis 69 JANre .......cccovvveeereieriiieeeeiecnns 941
70 Jahre und ERer .......cccceeveveveeeieeieiieiens 88,5
Partnerschaft
. 91,9
JA ettt
. 81,0
3 T=Y T TR
Haushalt
) 82,7
AlleIN o
mit anderen Personen : 90,1 :
Prozent

Magistrat Linz
Stadtforschung
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Psychische Krankheiten

Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Bitte geben Sie an, ob Sie innerhalb der letzten 12 Monate von folgender
psychischen Krankheit betroffen waren/sind.

- Angstzustidnde, Panikattacken

89,7
Insgesamt ........ccoviimnninineniinen
Geschlecht
91,1
MANNICH ..
WEIDICN ..vvvicieccce e 886
Alter
15 bis 19°JaNre .....coeveveriiieeceecece 815
20 bis 29 JANre .....ccccceeveeveeieeceeeieceenns : 7?’1
30 bis 39 JANre .....ccovvveveieieiecee 933
40 bis 49 Jahre .......ccoeveeveeeeeceececeenns 9.8
50 bis 59 JANre .......ccoovevvereeeiiiiciicin 9.4
60 bis 69 JANre .......ccccceeeevveecrieciercenenn 4.7
70 Jahre und ERer .........ccoevveveeveeicreicenee 933
Partnerschaft
. 91,9
JA et
) 85,6
L9 T=Y o T
Haushalt
. 84,5
alleiN e
mit anderen Personen : 918 :
Prozent

B - [ nein

Magistrat Linz
Stadtforschung
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Psychische Krankheiten

Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Bitte geben Sie an, ob Sie innerhalb der letzten 12 Monate von folgender
psychischen Krankheit betroffen waren/sind.

- Burn Out/Erschépfungszustand

Insgesamt ........ccccienniiimnninnnnn, 915
Geschlecht

MANNTCN .o 50

WEIDICH ..eeviice e S
Alter

15 bis 19 JaNre ....ccoocvevvvvcveiiciieeceeee s 88,3 :

20 bis 29 Jahre ........cccovvieeiinecicicee 87,9 :

30 bis 39 JaNre .....ccccvvivevrierccecene 249

40 bis 49 JaNre .....cvveveveeecicceeeeeeee i/

50 bis 59 Jahre ........cccceeviieiiieiiiiiiceee 9.0

60 bis 69 JaANre ......c.cceviieiriereiiereecens I

70 Jahre und alter ..........ocooveiecvncicnnns R
Partnerschaft

. 6 92,4

JB eeeeeeee et

NEIN Lttt 20 S
Haushalt

AlIEIN et ; —

mit anderen Personen ............ccccciiienne. = e
Erwerbstatigkeit

Vollzeit erwerbstatig .........ccocoeeeiecreennne. o : e :

Teilzeit erwerbstatig ..........ccccovveecvecrnnne. - 824

iN AUSDIlUNG ..o o 89.6

Pensionist*in .......c.coooiiiiinieeea Sel

sonstige Nicht-Erwerbstatige ..................... idhag

Prozent

B - [ nein

Magistrat Linz
Stadtforschung
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Die klar seltenste psychische Krankheit ist gleichzeitig auch die mit Abstand meistbehandel-
te. Gut zwei Drittel derjenigen, die an ADHS leiden, sind deshalb auch in Behandlung. Dahin-
ter folgen dann die beiden meistgenannten Optionen, die zu jeweils ca. 40 Prozent behandelt
werden. Bei Burn Out bzw. Erschépfungszustand sind es bereits weniger als 30 Prozent,
wegen Slchten sowie Essstérungen begeben sich tberhaupt nur ein Viertel der Betroffenen
in Behandlung.

Psychische Krankheiten - in Behandlung Gesundheits- und
Sportbefragung 2022
Frage: Wegen welchen davon befanden/befinden Sie sich in Behandlung?
(Mehrfachauswahi méglich)

ADHS

Angstzusténde, Panikattacken

Depression

Burn Out/Erschépfungszustand

Sucht

Essstérungen

| | | | | | | | | | |
0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100
Prozent

f f Magistrat Linz
a nein
- J I:] Stadtforschung

Die am verbreitetsten — zumindest gelegentlich — auftretenden Beschwerden sind Rucken-
und Kreuzschmerzen, Schwache bzw. Midigkeit sowie Schmerzen im Nacken und Schulter-
bereich. Dahinter folgen Schlafstérungen, Niedergeschlagenheit und Schmerzen in Beinen
und FuRen, wobei letzteres deutlich 6fter taglich oder zumindest alle paar Tage auftritt, wah-
rend die anderen beiden gréfltenteils nur alle paar Wochen oder seltener Probleme machen.
Auffallend ist zum Beispiel auch, dass Horprobleme bzw. Ohrgerdusche zwar nicht so weit
verbreitet sind, wenn sie vorhanden sind, dann treten sie aber zu einem Uberwiegenden Teil
taglich auf.
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Beschwerden Gesundheits- und

Sportbefragung 2022
Frage: Sind Sie von den folgenden Beschwerden betroffen?

Ricken-, Kreuzschmerzen ...........cccccvvennvcrnennne,

Schwaéche, MUdigkeit...........ccceevveciieeieieieeieeeee

Schmerzen im Nacken und Schulterbereich .........

SchlafStorungen..........cooevveeereneeeee e

Niedergeschlagenheit............ccocevviniininncnnenn,

Schmerzen in Beinen und FlBen...........ccccceeeene

NErVOSIAL......cooiiiiiciieiee e

Magenbeschwerden,
Verdauungsprobleme ............cccccooiiiiiiinncnee,

starke Kopfschmerzen, Migrane.............cccccocveennenne

Kreislaufstérungen
(Schwindel, Hitzegefiihl, etc.) ........ccoceveniniinnens

Schmerzen in Armen und Handen .............ccccoe... 9.0 e 16,1

8,5

Schwindelgefihle ..o
Hautprobleme, Hautreizungen, 5482
JUCKIIZ. .o ’ . i ?
Augenprobleme, Sehstérungen............cccoceeeeeeenee. 7.0 m
Beschwerden durch Allergien..........cccccoeeevievennens 18,6 m
HUSIE 1
Horprobleme, Ohrgerdusche ..........coccveeviiiineen, HOLL m
Angstzustande ... m
Herzbeschwerden (Herzrasen,
unregelmagiger Herzschlag, Beklemmung, etc.) .. i !

Hals-, Ohrenschmerzen............cccoccvvevviceeieeseeeee. m
Atembeschwerden............ccccooiiiinieiiciiceee m

BDGIKGI e

andere Beschwerden............coccevieeieeiiiecieeiieeninns I

Prozent

I j=. taglich [ nein, gar nicht
[ ja, alle paar Tage [ ] keine Angabe

[ 1 ja, alle paar Wochen oder seltener

Magistrat Linz
Stadtforschung
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3.6 Impfschutz

Etwa 83 Prozent der Befragten geben an, zum Zeitpunkt der Umfrage einen aufrechten
Impfschutz gegen Corona zu haben, was den héchsten Wert aller abgefragten Impfungen
darstellt. Jedoch ist es auch so, dass es bei den anderen Impfungen teils sehr hohe Anteile
an ,weil nicht“-Angaben gibt, was bei Corona beinahe gar nicht vorkommt. Uber ihren
FSME-Impfstatus wissen auch vergleichsweise viele Bescheid, dagegen sind knapp 65 Pro-
zent geimpft, allerdings auch ca. ein Viertel nicht. Gegen Masern, Mumps und Rételn — an
und fur sich als Kombinationsimpfung angeboten — sind zwischen 42 und 50 Prozent der
Linzer*innen geimpft. Bei Polio, Diphterie und Tetanus, wo dies ebenso der Fall ist, sind es
60 bis 75 Prozent, wobei es hier auch separate Auffrischungen gibt. Gegen Keuchhusten
(Pertussis), das mittlerweile auch oft mit diesen drei zusammen geimpft wird, haben nur 35
Prozent wissentlich einen aufrechten Impfstatus, allerdings findet man hier mit 38,5 Prozent
auch die mit Abstand hochste ,weild nicht“-Quote. Gegen Hepatitis A und B haben sich 38
bzw. 40 Prozent der Antwortenden impfen lassen, aber auch hier gibt es mit jeweils etwa
einem Viertel der Befragungsteilnehmer*innen einen erheblichen Anteil, die nicht tber ihren
Impfstatus Bescheid wissen. Bei der Grippeimpfung haben wiederum vergleichsweise viele
einen Uberblick, diese wird aber nur fir Risikogruppen explizit empfohlen, weswegen hier
nur etwa jede*r vierte Linzer*in einen aufrechten Impfschutz hat.

Impfschutz

Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Haben Sie einen aufrechten Impfschutz gegen folgende Krankheiten?

SARS-CoV-2 (Corona)
Tetanus .....ceccveeerieiiicee e
Kinderlahmung (Polio)....................

FSME (Zecken) ......cccocvevvereeiniinn

Diphterie.........ccoooviiiiiiiiics

Masern ......cooveiiie e

GriPPE et 24,0

Prozent

I e [ ] weil nicht
B nein [ 1 keine Angabe Magistrat Linz

Stadtforschung

Bei beinahe allen abgefragten Krankheiten — Corona und Keuchhusten werden mangels
Vergangenheitsdaten nicht verglichen — ist der Anteil der Antwortenden, die angeben, einen
aufrechten Impfschutz zu haben, innerhalb der letzten 4 Jahre merklich zuriickgegangen. Es
sind aber im Vergleich mit der letzten Befragung auch durch die Bank mehr geworden, die
nicht Gber ihren Impfstatus Bescheid wissen.

Die einzige Krankheit, die ein Plus beim Anteil der Personen mit Impfschutz verzeichnet, ist
die Grippe. Im Vergleich mit 2012 ist dieser auch bei Mumps, Masern und Rételn deutlich
hoher, nachdem er bei der Befragung 2018 enorm angestiegen ist, hat dieser nun jedoch
wieder abgenommen. Ein besonders starker Riickgang des Prozentsatzes an Linzer*innen
mit aufrechtem Impfschutz Iasst sich bei FSME sowie Hepatitis A und B beobachten.
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Impfschutz Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Haben Sie einen aufrechten Impfschutz gegen folgende Krankheiten?

Kinderlahmung (Polio) ... 2022
2018
2012

Diphterie

BN -

9.0
9,0

Tetanus

Masern

Hepatitis A

Hepatitis B

Prozent

B ja [ ] weil nicht
B nein [ ] keine Angabe

Magistrat Linz
Stadtforschung
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3.7 Medizinische Versorgung

Uber drei Viertel der Linzer Bevélkerung zeigen sich zufrieden oder sogar sehr zufrieden mit
der medizinischen Versorgung in Linz. 16,1 Prozent sind weniger und lediglich etwa 5 Pro-
zent gar nicht zufrieden.

Medizinische Versorgung - Zufriedenheit Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Wie zufrieden sind Sie mit der medizinischen Versorgung in Linz?

“ -

55,5 % zufrieden

4,9 % gar nicht zufrieden

16,1 % weniger zufrieden \

1,2 % keine Angabe — S

Magistrat Linz
Stadtforschung

Im Vergleich zur Befragung von 2018 hat sich die Zufriedenheit der Linzer*innen merklich
gesteigert, 2012 waren die Menschen aber noch wesentlich zufriedener mit der medizini-
schen Versorgung in Linz.

Medizinische Versorgung - Zufriedenheit Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Wie zufrieden sind Sie mit der medizinischen Versorgung in Linz?

2022 55,5

2018 56,0

2012 53,0

Prozent

B schr zufrieden [ ] zufrieden

[ ] keine Angabe

weniger zufrieden ar nicht zufrieden
[ wenig I - Magistrat Linz
Stadtforschung
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Zwischen den meisten Stadtteilen gibt es nur geringfligige Unterschiede hinsichtlich der Zu-
friedenheit mit der medizinischen Versorgung. Etwas positiver wird dies in St. Magdalena
bewertet, kritischer wird die Lage in Ebelsberg, Pichling und vor allem in St. Peter, Lustenau
gesehen, die gegeniiber den anderen Stadtteilen doch deutlich abfallen.

Medizinische Versorgung - Zufriedenheit Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Wie zufrieden sind Sie mit der medizinischen Versorgung in Linz?

Insgesamt ..., 56,9 ‘ l 161
Stadytteil
Innenstadt ..o 529 ‘ 14.8
Waldegg ....cooeeirieieiieereeee e 544 ‘ I 13’1‘
St. Peter, Lustenau 358 ‘I 37.8
Kleinminchen ... 60,9 ‘I 13.1
Ebelsberg, Pichling 53,0 ‘ I 205
UPBRE e St | e
St. Magdalena .........ccocoeveviiicieniieee 57.8 : H 1?’9
Prozent
- sehr zufrieden |:| zufrieden
[ ] keine Angabe
[ ] weniger zufrieden I oar nicht zufrieden Magistrat Linz
Stadtforschung
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Mit den Linzer Krankenhausern sind knapp zwei Drittel der Befragten allgemein zufrieden,
bezuglich der Ambulanzdienste sind es 47 Prozent. Deutlich schlechter fiel die Bewertung
bei den Wartezeiten auf Operationen aus, hier war lediglich jede flinfte Antwort positiv. Aller-
dings sei auch dazugesagt, dass zum Thema Ambulanzdienste etwa ein Drittel und in Bezug
auf Operationen sogar die Halfte der Befragten angaben, dies nicht beurteilen zu kénnen.

Krankenhauser - Zufriedenheit

Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Wie zufrieden sind Sie speziell mit den Linzer Krankenhausern?

43,4 23,0
AllGemEIN ....oeeiieiieieeeeeee
32,0 33,9
Ambulanzdienste............cccocoeiiiiiennns
50,9
Wartezeiten auf Operationen
Prozent

B schr zufrieden [ ] zufrieden
[ ] kann ich nicht beurteilen [ keine Angabe
[ 1 weniger zufrieden I oar nicht zufrieden

Magistrat Linz
Stadtforschung

Die Erreichbarkeit verschiedener Arzte gestaltet sich recht unterschiedlich. Wahrend Haus-
arzte bzw. praktische Arzte fiir 87 Prozent und Zahnérzte fiir knapp 85 Prozent der Lin-
zer*innen sehr gut oder eher gut erreichbar sind, sind es bei den Augenarzten schon nur
mehr etwa 70 Prozent. Allerdings haben hier auch wesentlich mehr Personen angeben, nicht
zu wissen, wie gut diese erreichbar sind. Der Anteil derer, die finden, dass Augenarzte sehr
oder eher schlecht zu erreichen sind, ist sogar niedriger als bei den ersten beiden. Mit etwas
Abstand folgen Hals-Nasen-Ohren-Arzte und Hautérzte, die nur mehr fir je ca. 55 Prozent
gut erreichbar sind. Jedoch wissen hier auch besonders viele nichts Uber die Erreichbarkeit
dieser Arzte, was daran liegen mag, dass viele zumindest in letzter Zeit nicht bei einem sol-
chen Arzt waren. Bei den Hautarzten sticht aber hervor, dass diese eindeutig am haufigsten
als schlecht erreichbar eingestuft werden. Bei den Frauen- und Kinderarzten haben viele
Personen keine Angabe gemacht, da diese Fragen auch nur an Frauen bzw. Eltern gerichtet
waren. Bei anderen Facharzten wussten wieder besonders viele nicht, wie es um deren Er-
reichbarkeit steht.

Da nicht alle Arzte auch bei den friiheren Umfragen in der gleichen Art abgefragt wurden,
konnten nur Hausérzte bzw. praktische Arzte, Zahnarzte, Augenérzte und Hautérzte mit den
Ergebnissen der letzten Male verglichen werden. Bei diesen vier fallt allerdings auf, dass
sich die Erreichbarkeit bei allen merklich verschlechtert hat, wahrend sie von 2012 auf 2018
noch relativ gleichgeblieben ist. Am deutlichsten ist dieser Umstand bei den Hautarzten zu
sehen, wo sich der Anteil derer, die sie als eher gut oder sehr gut erreichbar eingestuft ha-
ben, von etwa drei Viertel der Befragten um 20 Prozentpunkte verschlechtert hat.
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Arzte - Erreichbarkeit Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Wie gut sind folgende Arzt*innen fiir Sie erreichbar?
Denken Sie dabei bitte an die Wege.

Hausarzt / Praktischer Arzt

Zahnarzt.........cccoeveviiiiieiie e

AUGENAIZE......oieiiieiiieieeee e

Hals-Nasen-Ohren-Arzt...........cccccveenne

Hautarzt........cccooooeii e

nur fUr Frauen: Frauenarzt

nur fur Eltern: Kinderarzt....................... ‘

andere Facharzte...........cccooevviinenns

Prozent
I schr gut erreichbar [ ] eher gut erreichbar
[ ] weiR nicht [ ] keine Angabe
[ eher schlecht erreichbar I schr schlecht erreichbar Magistrat Linz
Stadtforschung
Arzte - Erreichbarkeit Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Wie gut sind folgende Arzt*innen fiir Sie erreichbar?
Denken Sie dabei bitte an die Wege.

Hausarzt / Praktischer Arzt .........

Zahnarzt 34,3 ‘ 7.4 H 6,8!
34,0 | 16,0
3,0 [ [6.0]
Augenarzt 29,7 19,8 5,0
33,0 [ 10,0 [ 8,0
30,0 [ 130 |70
Hautarzt 29,7 ‘ 7.4
29,0 | 12,0 [ 10,0
30,0 | 170 [70
Prozent
I sehr gut erreichbar [T ] eher gut erreichbar
[ ] weiR nicht [ ] keine Angabe
[T 1 eher schlecht erreichbar B sehr schlecht erreichbar Magistrat Linz
Stadtforschung
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Gesundheits- und Sportbefragung 2022

Etwa ein Viertel der Befragungsteilnehmer*innen befindet, dass in Linz bestimmte Arzte feh-
len. Knapp 70 Prozent sagen aber auch explizit, dass dies nicht der Fall ist. 6 Prozent haben

zu diesem Thema keine Angabe gemacht.

Arztemangel

Frage: Fehlen lhnen in Linz bestimmte Arzte?

69,2 % nein

Arztemangel

Frage: Fehlen lhnen in Linz bestimmte Arzte?

Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

248 % ja

 —— 60% keine

Angabe

Magistrat Linz
Stadtforschung

Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Insgesamt ...

Stadltteil

Innenstadt ..o
Waldegg ....ovoeeeeriieiie e
St. Peter, Lustenau

Kleinminchen ...

- ja |:| keine Angabe

B nein

L_NZ

Prozent

Magistrat Linz
Stadtforschung
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Am schlechtesten fallt die Bilanz eindeutig in St. Peter, Lustenau aus, wo sich ca. 40 Prozent
mit einem Arztemangel konfrontiert sehen. Uberdurchschnittlich gut sieht es hingegen in
Waldegg aus, wo nur etwa jeder Fiinfte angegeben hat, dass ihm bestimmte Arzte fehlen
wlrden. Ansonsten sieht man auch noch einen leichten Unterschied zwischen den ganz
nordlichen Stadtteilen Urfahr und St. Magdalena, die sich etwas besser versorgt sehen als
andere Gegenden, und Kleinmtnchen, Ebelsberg, und Pichling im Siden, wo man ein wenig
kritischer ist. Vor allem in KleinmlUnchen fallt ein hoher Prozentsatz an Personen auf, die
keine Angabe gemacht haben, wodurch der Anteil jener, denen keine Arzte fehlen nur bei
gut 60 Prozent liegt.

Fehlende Arzte Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Fehlen Ihnen in Linz bestimmte Arzte?

Wenn "ja": welche?

Allgemeinmediziner /
Praktische Arzte / Hauséarzte

157
Hautérzte (vor allem Kassenarzte)
Kinderarzte

Arzte mit Kassenvertrigen
sonstige Arzte, Spezialwiinsche
Augenarzte

Fachérzte

Frauenérzte

Psychologen / Psychotherapeuten

Zahnarzte

Orthopaden /
Chiropraktiker / Physiotherapeuten

HNO - Hals-Nasen-Ohren
Internisten / Kardiologen
Alternative Medizin

Urologen

lange Wartezeiten, keine Aufnahmen

Antworten

Magistrat Linz
Stadtforschung

Obwohl die Praktischen Arzte als am besten erreichbar eingestuft wurden, wurde diese
Gruppe von den Antwortenden, die angaben, dass ihnen in Linz bestimmte Arzte fehlen, am
oftesten genannt. Eine grof3e Nachfrage besteht auch nach Hautarzten — da vor allem expli-
zit welche mit Kassenvertrag — sowie Kinderarzten. Generell wird auch haufig angemerkt,
dass in allen Sparten mehr Kassenarzte nétig waren. Ansonsten wurden noch unterschied-
lichste Fachrichtungen von Arzten genannt, aber auch der Umstand, dass oft lange Warte-
zeiten zu bewaéltigen sind bzw. Arzte keine neuen Patienten mehr aufnehmen.
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3.8 Vorsorgeuntersuchung

Uber 80 Prozent der Teilnehmer*innen der aktuellen Gesundheits- und Sportbefragung 2022
wissen Uber die Moglichkeit einer kostenlosen Vorsorgeuntersuchung Bescheid.

Vorsorgeuntersuchung - Bekanntheit Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Wissen Sie uber die Méglichkeit einer kostenlosen Vorsorgeuntersuchung Bescheid?

15,9 % nein

1,3 % keine Angabe \

82,8 % ja

Magistrat Linz
Stadtforschung

Den Jungsten sagt dieses Angebot zu etwa 70 Prozent noch nichts, in der nachsthdéheren
Altersgruppe von 20 bis 29 Jahre dreht sich dieses Verhaltnis jedoch um. In den héheren
Altersgruppen steigt die Bekanntheit der Vorsorgeuntersuchung kontinuierlich an. Von den
50- bis 59-jahrigen Linzer*innen haben 95 Prozent bereits davon gehort.

Wahrend 90 Prozent der Personen mit deutscher Muttersprache Gber die Mdglichkeit einer
kostenlosen Vorsorgeuntersuchung Bescheid wissen, ist dies nur etwa der Halfte derer mit
anderer Muttersprache bekannt. Das Aquivalenzeinkommen duirfte kaum Einfluss darauf
haben, ob man die Gesundheitsvorsorge kennt oder nicht. Zwar ist die Bekanntheit tatsach-
lich in den unteren Einkommensklassen niedriger als in den héheren, jedoch diirfte das auch
damit zusammenhangen, dass in diesen Gruppen viele Jingere vertreten sind.
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Vorsorgeuntersuchung - Bekanntheit Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Wissen Sie Uber die Moglichkeit einer kostenlosen Vorsorgeuntersuchung Bescheid?

Insgesamt ...,

Alter
15 bis 19 Jahre ......cocoveviiiiiieee e

20 bis 29 Jahre ........ccccoevviiviiiiiniicinne
30 bis 39 Jahre ........cccccoeviiiiiiiiiis
40 bis 49 Jahre ..........ccocoeiiiiii
50 bis 59 Jahre ........ccoveoveieiiencenrcie
60 bis 69 Jahre ...........cccccoeiiiiiniciis

70 Jahre und Alter ..........cocevvveeieenieeieeeen,

Muttersprache

DeutSCh ...ccooiiiiciiiie e

andere Muttersprache .............cccccovenninns

Aquivalenzeinkommen
biS 1.000 € ..o

1.001 €bis 1.500 € ......ocooviiiiiiiiiee
1.501 €bis 2.000€ ......cooovviiiiiiicie
2.001€bis 2.500 € ........ccoeiiviiiiiiiis
2.501 €bis 3.000 € ........ccocviviminiciiins

3.001 €bis 3.500 € .......cccoeviiiiiiiiiis

3.501 € oder hOher .........ccccveveeveieeieens

Prozent

[ BB [ ] keine Angabe
- nein

Magistrat Linz
Stadtforschung
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Fast die Halfte aller, die die Vorsorgeuntersuchung kennen, hat diese auch innerhalb des
letzten Jahres absolviert, mehr als jede*r Flnfte immerhin vor zwei oder drei Jahren. Nur ca.
16 Prozent waren noch nie dort, obwohl sie davon wissen.

Vorsorgeuntersuchung - Inanspruchnahme Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Wann waren Sie zuletzt bei der Vorsorgeuntersuchung?
Diese Frage wurde nur jenen gestellt, die angaben, die Vorsorgeuntersuchung zu kennen.

0,9 % keine Angabe
15,6 % noch nie

9,7 % vor mehr -

als 5 Jahren

3,5 % vor 4-5 Jahren —— —

48,8 % innerhalb
des letzten
Jahres

21,5 % vor 2-3 Jahren

Magistrat Linz
Stadtforschung

Auch bei der Nutzung zeigt sich, dass das Alter bei der Gesundheitsvorsorge durchaus eine
Rolle spielt. Von den Unter-30-Jahrigen hat nur rund jede*r Zweite diese Moglichkeit bereits
in Anspruch genommen, dartber erhoht sich diese Quote merklich. In der Altersgruppe von
60 und 69 Jahre gibt es beinahe niemanden, der nicht schon einmal bei der Vorsorge war,
ab diesem Alter waren rund 60 Prozent sogar innerhalb der vergangenen 12 Monate. Im Ge-
gensatz zur Bekanntheit ist bei der Inanspruchnahme der kostenlosen Vorsorgeuntersu-
chung ein deutlich geringerer Unterschied zwischen Linzer*innen, deren Muttersprache
Deutsch ist und solchen mit anderer Muttersprache gegeben. Auch beim Aquivalenzein-
kommen ist die Verteilung zwischen den verschiedenen Gruppen sehr ahnlich.

Im GrofRen und Ganzen lasst sich also feststellen: wer Uber die Méglichkeit der kostenlosen
Vorsorgeuntersuchung Bescheid weil} nimmt dieses Angebot grofitenteils auch in Anspruch.
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Gesundheits- und

Vorsorgeuntersuchung - Inanspruchnahme
Sportbefragung 2022

Frage: Wann waren Sie zuletzt bei der Vorsorgeuntersuchung?
Diese Frage wurde nur jenen gestellt, die angaben, die Vorsorgeuntersuchung zu kennen.

9,7 15,6

Insgesamt

Alter
15 bis 19 Jahre ......cocoviviiiiieee e

20 bis 29 Jahre .......cccovvvievieniee e,

30 bis 39 Jahre .....ccccceviviiiiieee e,

40 bis 49 Jahre ........cocevvviiiiiieciie e

50 bis 59 Jahre ...

60 bis 69 Jahre .......cccoceviiviiiiiieeee,

70 Jahre und alter

Muttersprache

DeutSCh ...ccooiiiiciiiie e

andere Muttersprache

Aquivalenzeinkommen
biS 1.000 € ..o

1.001 €bis 1.500 € ......ocooviviiiiiiiice

1.501 €bis 2.000€ ..o

2.001€bis 2.500 € ........ccociiviiiiiiiis

2.501 €bis 3.000 € ........ccocvvviminiiiiins

3.001 €bis 3.500 € ........ccoeviiiiiiiiiiis

3.501 € oder hOher .........ccccveeeeieieeieenine

Prozent

Il innerhalb des letzten Jahres
[ vor vier bis fiinf Jahren

|:| noch nie

I vor zwei bis drei Jahren
[ ] vor mehr als fiinf Jahren

[ | keine Angabe

Magistrat Linz
Stadtforschung
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3.9 Zusatzversicherung

Mehr als eine*r von vier Linzer*innen ab 15 Jahren hat laut der aktuellen Befragung eine
private Kranken-Zusatzversicherung.

L

Zusatzversicherung Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Haben Sie eine private Kranken-Zusatzversicherung?

26,9 % ja

——— .
1,4 % keine Angabe

71,7 % nein

Magistrat Linz
Stadtforschung
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3.10 Zufriedenheit

Am zufriedensten zeigen sich die Linzer*innen mit je rund 85 Prozent mit sich selbst bzw.
ihrem bisherigen Leben, der familiaren Situation, ihrem sozialen Umfeld — also dem Freun-
deskreis — sowie mit ihrer Wohnsituation. Immerhin gut drei Viertel sind mit der Wohnumge-
bung und mit ihrer gesundheitlichen Situation zufrieden oder sehr zufrieden. Demgegeniber
stehen nur knapp 65 Prozent, die ihre berufliche Situation positiv sehen, wobei hier auch ein
ziemlich grof3er Teil von 18,4 Prozent keine Angabe gemacht hat.

Zufriedenheit Gesundheits- und

Sportbefragung 2022
Frage: Beidieser Frage geht es um die Zufriedenheit mit verschiedenen Faktoren.
Wie zufrieden sind Sie mit folgenden Bereichen?

Sich selbst.....c.cceeuiiieiieeeeeeeee e 0 H

T 35,2 ‘ ‘
Familidre Situation ............ccccccvevevevnens

. . 44,1 ‘ ‘
Soziales Umfeld/Freundeskreis ............

w2 |
Wohnsituation .........ccccocoeviiiiiiiiie

w7 |
Wohnumgebung...........ccooooins

50,6 H
Gesundheitliche Situation .....................

, 184 |
Berufliche Situation ...........c.ccoccoveeniens S ‘ g

Prozent

I schr zufrieden [ ] zufrieden
[ ] keine Angabe

[ ] weniger zufrieden B gar nicht zufrieden Magistrat Linz
Stadtforschung

Vergleicht man die einzelnen Punkte mit den Angaben aus den Jahren 2018 und 2012, so
zeigt sich, dass vor allem die Zufriedenheit mit sich selbst und der familiaren Situation fast
exakt so hoch ist wie zuvor. Die Zufriedenheit mit dem sozialen Umfeld und mit der Wohnsi-
tuation hat sich hingegen etwas verschlechtert, die gesundheitliche Situation dafir aber
leicht verbessert. Mit ihrer Wohnumgebung sind die Befragten in etwa so zufrieden wie bei
der Gesundheitsumfrage 2012, 2018 war man ein wenig unzufriedener. Die berufliche Situa-
tion wird im Vergleich zu den vergangenen Befragungen deutlich seltener mit zufrieden oder
sehr zufrieden bewertet. Werden jene Personen, die keine Angabe gemacht haben jedoch
weggelassen so ist die Verteilung durchaus vergleichbar.
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Zufriedenheit Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Beidieser Frage geht es um die Zufriedenheit mit verschiedenen Faktoren.
Wie zufrieden sind Sie mit folgenden Bereichen?

Sich selbst 50,1
53,0 11,0
58,0 [ 100
Familidre Situation 35,2 ‘
34,0 [ 11,0
30,0 [ 9.0
Soziales Umfeld/Freundeskreis 44,1 ‘
51,0 8,0
53,0 [7.0
Wohnsituation 35.2
38,0
41,0
Wohnumgebung 38,7
40,0 \
43,0
Gesundheitliche Situation 506
56,0
56,0
Berufliche Situation 36,5 ‘
47,0
49,0
Prozent
B sehr zufrieden [T ] zufrieden
[ ] keine Angabe
[T 1 weniger zufrieden B gar nicht zufrieden

Magistrat Linz
Stadtforschung
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3.11 Belastungen

Der Faktor, der die arbeitende Linzer Bevolkerung am Arbeitsplatz am meisten belastet, ist
Stress bzw. Zeitdruck, ziemlich genau die Halfte fuhlt sich davon betroffen. Die kérperliche
Belastung ist fir ein knappes Drittel ein Thema, das Arbeitsklima empfindet jede*r Vierte als
eher oder stark belastend.

Belastungen - Arbeitsplatz Gesundheits- und
Sportbefragung 2022
Frage: Wie stark fiihlen Sie sich an lhrem jetzigen Arbeitsplatz durch

die folgenden Faktoren belastet?

Diese Frage wurde nur jenen gestellt, die angaben, berufstatig zu sein.

Stress, Zeitdruck .........cccovveveericrinenns

30,4
kérperliche Belastungen
29,2
Arbeitsklima.........cccoviiieiiiiiiiee
Prozent

I oo nicht belastet [ ] eher nicht belastet
[ ] keine Angabe
[ eher belastet I stark belastet

Magistrat Linz
Stadtforschung

Personen mit Deutsch als Muttersprache fihlen sich in allen drei abgefragten Punkten die
Arbeit betreffend weniger stark belastet als Personen mit einer anderen Muttersprache. Am
ausgeglichensten ist dieses Verhaltnis noch bei Stress bzw. Zeitdruck, hier fuhlen sich in den
beiden Gruppen noch annahernd gleich viele belastet.

Stress bzw. Zeitdruck ist unabhangig von der Ausbildung der Befragten in etwa gleich stark
ausgepragt, wobei Personen mit einem Studienabschluss tendenziell eine leicht hdhere Be-
lastung in diesem Bereich verspiren.

Beim Thema Arbeitsklima und vor allem bei der kérperlichen Belastung ist erkennbar, dass
sich Personen mit niedrigerem Ausbildungsabschluss deutlich starker belastet flhlen als
jene mit héherer formeller Bildung.
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Belastungen - Arbeitsplatz

Frage: Wie stark filhlen Sie sich an lhrem jetzigen Arbeitsplatz durch
die folgenden Faktoren belastet?
Diese Frage wurde nur jenen gestellt, die angaben, berufstatig zu sein.

- Stress, Zeitdruck

Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Insgesamt ......ccccceiiiimmrrrn, m g2l

Muttersprache

DeutsCh ..o —

andere Muttersprache ...........cccccoviiieeie

17,0 |5,3|

Ausbildung

e T 27 |70]

Lehrabschluss / Berufsschule .................... ?’4’6

Berufsbildende mittlere Schule ................. 341 l |

Matura ... 4 “

Universitat / (Fach-)Hochschule ................ S l |

Prozent

I oar nicht belastet [ ] eherbelastet [ ] keine Angabe
[ ] enernichtbelastet [l stark belastet S'gz%'::r::h';':;

Belastungen - Arbeitsplatz

Frage: Wie stark filhlen Sie sich an lhrem jetzigen Arbeitsplatz durch
die folgenden Faktoren belastet?
Diese Frage wurde nur jenen gestellt, die angaben, berufstatig zu sein.

- kérperliche Belastungen

Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

INSGSAME T

30,4
Muttersprache
Deutsch ... 9.9 322
andere Muttersprache ...........ccccccoiiieeiie : 223 l 6.1 |
Ausbildung
e T 9,8 287 ||
Lehrabschluss / Berufsschule ................... - 26’6‘
Berufsbildende mittlere Schule ................. 2.0 392
Matura ... W
Universitat / (Fach-)Hochschule ................
Prozent
I oar nicht belastet [ ] eherbelastet [ ] keine Angabe
[ ] enhernichtbelastet [l stark belastet Sm%‘::':cth'j:;
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Belastungen - Arbeitsplatz

Frage: Wie stark fiihlen Sie sich an lhrem jetzigen Arbeitsplatz durch
die folgenden Faktoren belastet?
Diese Frage wurde nur jenen gestellt, die angaben, berufstétig zu sein.

- Arbeitsklima

Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

I 74

INSGESAME e BT -

Muttersprache
Deutsch ... S0 l |
andere Muttersprache |5’8|

Ausbildung
PAIChtSCRUIE . ...orre oo [ 70]
Lehrabschluss / Berufsschule .................... 29’9 : | :
Berufsbildende mittlere Schule 39,2 l |
MaLUFE o 33,6 “
Universitat / (Fach-)Hochschule 29,7 “

Prozent
I oar nicht belastet [ ] eher belastet [ ] keine Angabe

[ ] ehernichtbelastet [l stark belastet

Magistrat Linz
Stadtforschung
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In ihrer allgemeinen Lebenssituation flhlen sich die Linzer*innen besonders durch aktuelle
Themen wie diverse allgemeine Krisen — etwa Krieg oder das Klima — sowie die Corona-
Pandemie belastet. Mehr als einem Viertel der Antwortenden machen finanzielle Probleme
oder die Hausarbeit zu schaffen. Vergleichsweise weniger Sorgen bereiten den Befragten
Probleme im Familien-, Verwandten- oder Freundeskreis, Betreuungsaufgaben und die
Wohnsituation. Davon flihlen sich jeweils gut 15 Prozent stark oder eher belastet.

Belastungen - allgemein Gesundheits- und
Sportbefragung 2022
Frage: Wenn Sie an |hre allgemeine Lebenssituation denken:
Wie stark fiihlen Sie sich durch die folgenden Faktoren belastet?

. . . . 12,9
allgemeine Krisen (Kriege, Klima, ...) ...
14,1
Corona-Pandemie.........ccccocevcveviccnnnnn. ‘ ‘
7,5
finanzielle Probleme............c..ccccccvvnene ‘ ‘
N I
Hausarbeit, Tatigkeiten im Haushalt.....
Probleme im Familien-, Verwandten-, 37.6 ‘ ‘
Freundeskreis (z.B. Konflikte)............... ’
20,9 54
Betreuungsaufgaben.............ccccccceenins
B 29,1 |
Wohnsituation ...........ccccoeeieiieiicnienes
Prozent
I oar nicht belastet [ ] eher nicht belastet
[ ] keine Angabe
[ ] eher belastet B stark belastet Magistrat Linz

Stadtforschung

Langere Hitzeperioden in den letzten Jahren bewertet jede*r Vierte als gesundheitlich eher
belastend, ein weiteres Zehntel der Befragungsteilnehmer*innen empfindet diese sogar als
starke Belastung.

Mit Abstand am schlimmsten empfinden die Hitze die Birger*innen in St. Peter, Lustenau.
Mehr als die Halfte der Antwortenden aus diesem Teil von Linz gibt an, sich dadurch ge-
sundheitlich belastet zu fuhlen. Mit ca. 40 Prozent ebenfalls Gberdurchschnittlich stark betrof-
fen sind offenbar die Menschen in Kleinminchen und der Linzer Innenstadt. In den restlichen
Stadtteilen wird die Hitze annahernd gleich — fiir jeweils rund 30 Prozent als eher oder stark
belastend — empfunden.
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Belastungen - Hitzeperioden Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Wenn Sie an die letzten Jahre denken: Wie stark haben Sie sich
durch langere Hitzeperioden gesundheitlich belastet gefiihit?

9,6 % stark belastet

25,0 % gar nicht belastet
25,5% eherbelastet ——

2,1 % keine Angabe / \
37,8 % eher nicht belastet

Magistrat Linz
Stadtforschung

Belastungen - Hitzeperioden Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Wenn Sie an die letzten Jahre denken: Wie stark haben Sie sich
durch langere Hitzeperioden gesundheitlich belastet gefihlt?

Insgesamt .........cccoociiiiiiinniieenn, 37.8 I |

Stadtteil

Innenstadt ........cccooviiviinin

34,5 I |

45,2

Waldegg ...oocvvveerrieiieiieee e

St. Peter, Lustenau .............cccccocceeiiiinn. ?8’9 |

Kleinminchen ..o 307 I o |

w2 u

Prozent

I oar nicht belastet [ ] eher nicht belastet

[ ] keine Angabe

|:| eher belastet - stark belastet Magistrat Linz
Stadtforschung
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3.12 Sportausiibung

Gut 60 Prozent der Linzer*innen betreiben zumindest einmal pro Woche Sport, 43,3 Prozent
tun dies sogar mehrmals pro Woche. 11,5 Prozent treiben zwei- bis dreimal im Monat Sport,
ein Zehntel noch seltener. Ungefahr jeder Sechste gibt an, sich Uberhaupt nie sportlich zu
betatigen.

Sport - Haufigkeit Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Wie haufig betreiben Sie Sport?

0,3 % keine Angabe
17,0 % nie

10,2 % 1 Malim 43,3 % mehrmals
’ \

Monat oder pro Woche
seltener
11,5 % 2 bis 3 Mal /
im Monat
17,7 % einmal pro Woche
Magistrat Linz
Stadtforschung

Der Anteil der Linzer*innen, die einmal in der Woche oder haufiger Sport betreiben liegt wie
bei der Befragung aus dem Jahr 2006 bei etwa 60 Prozent. Im Vergleich zu den Umfragen
von 2012 und 2018 ist dieser allerdings etwas gesunken, lag der Wert zwischenzeitlich doch
sogar bei drei Vierteln der Befragten.
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Sport - Haufigkeit Gesundheits- und
Sportbefragung 2022
Frage: Wie haufig betreiben Sie Sport?

2022 38,7

2018 28,0
2012 250
2006 40,0
Prozent
B mindestens einmal pro Woche [ ] keine Angabe
[ ] seltener Magistrat Linz

Stadtforschung

Die mannliche Halfte der Linzer Bevolkerung betreibt etwas mehr Sport als die weibliche.
Beim Alter ist zu erkennen, dass in der altesten Gruppe Uber 70 Jahren besonders viele gar
keinen Sport mehr betreiben. Weiters zeigt sich, dass die jungen Antwortenden — von denen
sich vergleichsweise viele noch in Ausbildung befinden — und die Personen zwischen 60 und
70 Jahren — hier sind viele bereits in Pension, jedoch korperlich noch fit — deutlich eher
mehrmals pro Woche Sport machen als die berufstatigen Altersgruppen dazwischen. Bei den
40- bis 49-Jahrigen ist aber ein besonders hoher Anteil dabei, der sich einmal in der Woche
Zeit flr Sport nimmt.

Ein besonders grofRer Unterschied besteht zwischen jenen Personen, deren Muttersprache
Deutsch ist und solchen mit anderer Muttersprache. Wahrend in ersterer Gruppe fast die
Halfte mehrmals pro Woche Sport betreibt, tut dies in der Vergleichsgruppe nicht einmal je-
de*r Funfte. Umgekehrt macht mehr als ein Viertel jener, die nicht Deutsch als Muttersprache
angaben, Uberhaupt keinen Sport, wahrend es bei denen mit deutscher Muttersprache um
rund 10 Prozentpunkte weniger sind.

Schlussendlich lasst sich auch ein deutlicher Trend beim Aquivalenzeinkommen ablesen.
Allgemein lasst sich feststellen, dass haufiger Sport betrieben wird je héher dieses ausfallt.
Jedoch scheint dies nur bis zu einer Hohe von etwa 2.500 Euro zu gelten, ab diesem Wert
sind die Unterschiede nicht mehr so klar auszumachen.
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Sport - Haufigkeit

Frage: Wie haufig betreiben Sie Sport?

Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Insgesamt ........ccoccecueeeueuererennnns : (e 102 :
Geschlecht

MANNKCN .o i 11’? 121 i

T 4 8,8 B 4 26
Alter

15 bis 19 JANTE .vvroerereereeeeereeseseeer : 106 | %2 i

20 biS 29 JANTE oo : O 122 ik

30 bis 39 JANTE oo ) i 106 | 165 4.9

40 biS 49 JANTE oo 8 ¢ RN 102

50 bis 59 JANME ..eerreeeereeereeer e Sl 78| 95 -

60 bis 69 JANTE -.....eeoeeeeeeeveeeeeeeereeess e o0 10971 62 I

70 Jahre und AHEr .........ooeeveeeeeeeeereeeen ’ 64 ‘5’5 ik
Muttersprache

DEULSCH ... sy 84

andere Muttersprache .............cccccovvinnen.. 8.0 e ‘ ek -
Aquivalenzeinkommen

DIS 1,000 € oo : 181 | 148 :

1.001 € bis 1.500 € ..ooororoerereen ° e | M4 48

1.501 € bis 2.000 € ...oocoooorooses . : 00 2 I

2.001 € biS 2.500 € oo : Pel 85 I

2.501 € bi 3.000€ +orovroerrerserreserren S i ©°

3.001 € bis 3.500 € ...vorerreeeseesrese 0 18.2

3.501 € oder hGher ............ooovvvvoeerrerc... > 54 ARG

Prozent

- mehrmals pro Woche
[ ] 2 bis 3 Mal im Monat

[ nie

L_NZ

- einmal pro Woche
[ ] 1 Malim Monat oder seltener

[ | keine Angabe

Magistrat Linz
Stadtforschung
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Der Hauptgrund, aus dem die Befragungsteilnehmer*innen Sport betreiben, liegt darin, auf
ihre Gesundheit bzw. ihr Wohlbefinden zu achten. Etwa 60 Prozent gaben auch an, dass der
Fitnessaspekt eine grolde Rolle spielt, ca. 45 Prozent motiviert einfach die Freude am Sport
und ein knappes Drittel erhofft sich davon, sein Gewicht reduzieren zu kénnen. Der Leis-
tungs- bzw. Wettkampfgedanke spielt bei der Sportausiibung fiir die meisten wenn dann eine
untergeordnete Rolle.

Sport - Motivation Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Warum betreiben Sie in erster Linie Sport?
(Mehrfachauswah! méglich)

Gesundheit, Wohlbefinden 77,4
Kérperbewusstsein, Fitness
aus Freude am Sport
Gewichtsreduktion
Gemeinschaftserlebnis
Vereinsleben

Leistung, Wettkampf

sonstiges

Anteil in Prozent

Magistrat Linz
Stadtforschung

Was die Grinde fir die Sportausiibung betrifft zeigen sich interessante Geschlechterunter-
schiede. Wahrend bei den Frauen die Gesundheit bzw. das Wohlbefinden sowie eine mit
dem Sport einhergehende Gewichtsreduktion im Vordergrund stehen, zeigen sich bei den
Mannern andere Prioritaten. Hier ist der Anteil derer, die aus Freude am Sport, wegen des
Vereinslebens und des Gemeinschaftserlebnisses Sport treiben Uberdurchschnittlich hoch.
Ebenso stehen Leistung und Wettkampf bei den mannlichen Befragungsteilnehmer*innen
wesentlich mehr im Fokus als bei den weiblichen.
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SpOI’t - Motivation Gesundheits- und
Sportbefragung 2022
Frage: Warum betreiben Sie in erster Linie Sport?

(Mehrfachauswahl méglich)

Gesundheit, Wohlbefinden

27,7
MANNICH ..o

17,4
WEIDICH ..o,

Korperbewusstsein, Fitness

9 40,8
MANNICH ..

9,8 40,2
WEIBICH .o

Gewichtsreduktion

0 69,9
MANNICH ..

4 66,6
WEIbICH ..o

Leistung, Wettkampf

6 90,4
MANNKCH ...

96,4
WEIDICH .o

Gemeinschaftserlebnis

0,4 79,6
MANNICH ...

WEIDICH ..o,

Vereinsleben

MANNICH ..

92,5
WEIDICH ..o,

aus Freude am Sport

48,7
MANNICH ..o

WEIDICH .o,

Prozent

- [ nein

Magistrat Linz
Stadtforschung
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Mehr Sport Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Wurden Sie gerne mehr Sport betreiben?

37,8 % nein

61,4 % ja

0,8 % keine Angabe

Magistrat Linz
Stadtforschung

Uber 60 Prozent der Befragten wiirden gerne mehr Sport bzw. tiberhaupt welchen betreiben.
Den meisten, wo dies der Fall ist, fehlt allerdings die Zeit dafiir oder es mangelt an der
Uberwindung. Fur immerhin 22,3 Prozent ist der Kostenfaktor ausschlaggebend dafiir, dass
dies nicht mdglich ist.

Sport - Hindernisse Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Was hindert Sie daran (mehr) Sport zu betreiben?
(Mehrfachauswahi méglich)

zu wenig Zeit 58,0
der innere Schweinehund
zu teuer

gesundheitliche Griinde

kein passendes Angebot

fehlende*r Sport-/Trainingspartner*in

andere Grinde 6,3

Anteil in Prozent

Magistrat Linz
Stadtforschung

L_NZ
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Mit drei Vierteln ist der Anteil derjenigen, die aus Mangel an Zeit keinen oder nicht so viel
Sport wie gewlnscht machen kdnnen, bei den Vollzeit-Erwerbstatigen mit Abstand am
hdchsten. Auch Personen, die Teilzeit erwerbstatig oder in Ausbildung sind, geben zu einem
Uberwiegenden Teil an, zu wenig Zeit zu haben, um (mehr) Sport betreiben zu kdnnen.
Sonstige Nicht-Erwerbstatige — Hausfrauen oder -manner, in Karenz befindliche Linzer*innen
oder Arbeitslose — geben diesen Grund bereits wesentlich seltener als Hindernis, mehr oder
Uberhaupt Sport zu betreiben, an. Fir Pensionist*innen ist die Zeit hingegen gar kein Thema.
Mit steigendem Alter stehen immer haufiger gesundheitliche Griinde dem Sport entgegen.
Ab 50 Jahren werden diese Uberdurchschnittlich oft angegeben, bei den Personen tber 70
Jahren steigt die Zahl jener noch einmal stark an. In dieser Gruppe kdnnen beinahe zwei
Drittel aus gesundheitlichen Grinden weniger Sport machen, als sie sich wiinschen wirden.
In St. Peter, Lustenau ist der Anteil jener, die kein passendes Angebot fiir ihren Sport finden
besonders hoch, in Urfahr und St. Magdalena besteht dieses Problem hingegen kaum.

Sport - Hindernisse Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Was hindert Sie daran (mehr) Sport zu betreiben?

- zu wenig Zeit

Insgesamt ...

Erwerbstatigkeit

Vollzeit erwerbstatig ...

Teilzeit erwerbstatig ..........cccooevveiveeinennn,

iN AusbilduNg ....ccvvviiii

Pensionist in ........cccvevieiiiiieeiee

sonstige Nicht-Erwerbstatige

Prozent

I [ nein

Magistrat Linz
Stadtforschung
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Gesundheits- und Sportbefragung 2022

Seite 63

Sport - Hindernisse

Frage: Was hindert Sie daran (mehr) Sport zu betreiben?

- gesundheitliche Griinde

Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Insgesamt ...,

Alter

15 bis 19 Jahre ......cocoveviiiiiieee e

20 bis 29 Jahre .......cccoevviviviiiiieeee,

30 bis 39 Jahre .....ccccceviiiiiiiiee e,

40 bis 49 Jahre ..o

50 bis 59 Jahre ...

60 bis 69 Jahre ........cccoceviiiiieieceee,

70 Jahre und alter ..........coceevveeieeiieieeenen,

37,3

Prozent

- [ nein

Sport - Hindernisse

Frage: Was hindert Sie daran (mehr) Sport zu betreiben?

- kein passendes Angebot

Magistrat Linz
Stadtforschung

Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Insgesamt ........cccoeviimrrinnninnnnnns 83,7

Stadltteil

Innenstadt ........cocooeiiiiii 819

Waldegg ...oooeevieieievieeeeeeeee e 815

St. Peter, Lustenau ..........ccc.cocoeeievereenenen. e

KIeinmUNChEN ......cocvviiiiiiiicieeiieiee e 8138

85,5

89,7

90,7

Prozent

- [ nein

L_

Magistrat Linz
Stadtforschung
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3.13 Erndhrung

Etwa 27 Prozent der Befragten geben an, auf eine gesunde und ausgewogene Ernahrung zu
achten, weitere 54 Prozent zumindest eher.

Ernahrung Gesundheits- und

Sportbefragung 2022
Frage: Achten Sie bewusst auf eine gesunde und ausgewogene Erndhrung?

3,1 % nein

13,4 % eher nein

26,9 % ja

2,6 % keine Angabe \

54,0 % eherja

Magistrat Linz
Stadtforschung

Zwischen Mannern und Frauen gibt es hier doch recht deutliche Unterschiede. Wahrend sich
nur 18,9 Prozent der mannlichen Teilnehmenden bewusst gesund und ausgewogen ernah-
ren ist diese Quote bei den weiblichen fast doppelt so hoch. Auch wenn man diejenigen da-
zuzahlt, die nur eher darauf Acht geben, liegt dieser Anteil bei den Frauen immer noch fast
10 Prozentpunkte Gber dem der Manner.

Ernahrung Gesundheits- und

Sportbefragung 2022
Frage: Achten Sie bewusst auf eine gesunde und ausgewogene Erndhrung?

Insgesamt

Geschlecht

mannlich

weiblich

Prozent

B - [ eherja
|:| keine Angabe

[ ] ehernein Bl nein

Magistrat Linz
Stadtforschung
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Lebensmittel Gesundheits- und

Sportbefragung 2022
Frage: Wie haufig nehmen Sie folgende Lebensmittel zu sich?

Brot und Getreideprodukte

Milchprodukte..........ccccoooiiiiniiniiiens

SURIGKEILEN ...

Nahrungsergé@nzungsmittel

Prozent
Il mehrmals téglich I cinmal taglich
[ mehrmals pro Woche [ ] seltener
N nie [ keine Angabe Magistrat Linz

Stadtforschung

Am haufigsten nehmen die Linzer*innen Brot und Getreideprodukte zu sich. 40 Prozent tun
dies taglich und ein Drittel sogar mehrmals taglich, kaum jemand isst diese Produkte nie.
Ebenfalls beinahe alle Befragten geben an, zumindest gelegentlich Gemuise und Obst zu
sich zu nehmen. Rund 90 Prozent essen mehrmals pro Woche (oder ofter) Gemuse, beim
Obst sind es etwa 85 Prozent. Jeweils ca. ein Drittel der Befragten isst einmal am Tag, ein
Viertel sogar mehrmals taglich Gemuise und Obst. Bei Milchprodukten liegt der Konsum
leicht darunter.

Uber 90 Prozent der Befragungsteilnehmer*innen essen Fleisch und Fisch, wobei Fisch we-
sentlich seltener auf den Teller kommt, bei 62,6 Prozent ist dies maximal einmal pro Woche
der Fall, kaum jemand verzehrt taglich Fisch. Zu Fleisch greifen im Vergleich 15 Prozent
einmal oder mehrmals am Tag und etwa 45 Prozent noch mehrmals pro Woche.

Anhand untenstehender Grafik Iasst sich erkennen, dass deutlich mehr Frauen ganzlich auf
Fleischkonsum verzichten als Manner und auch diejenigen weiblichen Befragten, die ange-
ben Fleisch zu essen tun dies wesentlich seltener als die mannliche Vergleichsgruppe. Klare
Trends lassen sich auch beim Alter erkennen. So ist der Anteil jener, die nie Fleisch zu sich
nehmen in den jlingeren Altersgruppen wesentlich hdher als in den alteren. Allerdings zeigt
sich auch, dass diejenigen Jungen, die nicht auf Fleisch verzichten, dieses eindeutig ofter
verzehren als ihre alteren Mitburger*innen, die offensichtlich einen gemafigteren Fleisch-
konsum pflegen.

Auch SuRigkeiten sind etwas, das allem Anschein nach fir viele zumindest hin und wieder
dazugehdrt. Etwa 30 Prozent génnen sich taglich — jede*r Dritte davon sogar haufiger als
einmal am Tag — den Griff zu Stflem, weitere knapp 30 Prozent kbnnen immerhin mehrmals
pro Woche der Versuchung nicht widerstehen.

Nahrungserganzungsmittel sind bei mehr als der Halfte der Befragten verbreitet. Jede*r flnf-
te Linzer*in nimmt diese mindestens taglich zu sich.

L_NZ
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Lebensmittel Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Wie haufig nehmen Sie folgende Lebensmittel zu sich?

- Fleisch

0,8 45,4 o
Insgesamt ..., : : : : : : : g2l

Geschlecht

mannlich 20.2

9.0 8
WEIBICH oo 20 s

Alter
15 bis 19 JNFE ..rrrcoeeoreeeeeeer 09 | : : 1 SR |

20 bis 29 Jahre ; : 43,4 A ;

30 bis 39 Jahre : 45,0 LG

40 biS 49 JANIE —ororoooooeeeeeeeoeeeeeeee, 8.0 : 264 :

50 bis 59 JANIE oo 8.8 42,6

60 bis 69 JANIE oo il e ‘ ‘ 465

40
70 Jahre und alter ........cccooooveviiiiiieee, —

Prozent

- mehrmals taglich - einmal taglich - mehrmals pro Woche

[ ] seltener [ ] keine Angabe I nie

Magistrat Linz
Stadtforschung
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3.14 Rauchen

Mehr als drei Viertel geben an, nicht zu rauchen, wobei dies ca. 30 Prozent friher getan —
mittlerweile aber aufgehoért — haben. Jede*r sechste Linzer*in raucht taglich, 6,3 Prozent grei-
fen nur ab und zu zum Glimmstangel.

Rauchen Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Rauchen Sie?

0,9 % keine Angabe

16,4 % téglich

/ 6,3 % gelegentlich

46,6 % nie
geraucht

29,8 % nicht mehr
bzw. aufgehort

Magistrat Linz
Stadtforschung

Im Vergleich zu friheren Befragungen geht der Raucheranteil kontinuierlich zurlick. War es
2012 noch fast ein Viertel und 2018 ein knappes Finftel, das taglich geraucht hat, so tun
dies mittlerweile nur noch 16,4 Prozent der Linzer*innen. Lediglich der Anteil jener, die gele-
gentlich rauchen ist minimal héher geworden. Nach oben gegangen ist heuer allerdings auch
der Prozentsatz der Bevdlkerung, der behauptet, nie geraucht zu haben.

Rauchen Gesundheits- und

Sportbefragung 2022
Frage: Rauchen Sie?

2022

2018
2012
Prozent
I tiglich [ ] gelegentlich [ ] keine Angabe

I nicht mehr bzw. aufgehort B nic geraucht

Magistrat Linz
Stadtforschung

L_NZ
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In der mannlichen Halfte der Linzer Bevolkerung gibt es deutlich mehr Raucher — und dies
auch regelmafiger — als in der weiblichen. Noch deutlich gréRer ist der Unterschied zwi-
schen Personen mit deutscher Muttersprache und solchen ohne. In letzterer Gruppe raucht
fast jede*r Dritte und davon der Gberwiegende Teil taglich.

Klare Trends lassen sich auch anhand der Altersgruppen ableiten. Wahrend vier Flnftel der
15- bis 19-Jahrigen noch nie geraucht haben steigt die Raucherquote — jedoch auch der An-
teil an Personen, die mit dem Rauchen wieder aufgehért haben — danach stark an. Die meis-
ten Raucher*innen finden sich im Alter zwischen 30 und 49 Jahren. Bei den 50- bis 69-
Jahrigen zeigt sich ein deutlicher Abfall, in der Altersgruppe ab 70 gibt es fast gar keine Rau-
cher*innen, auch der Prozentsatz an Personen, die Uberhaupt nie geraucht haben, ist hier
mit 60 Prozent auffallend hoch.

Rauchen Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Rauchen Sie?

Insgesamt ........cccocoociiiiiinniiees

Geschlecht

MANNKCH ..o

WEIBICH .o

Alter
15 bis 19 Jahre .....occoiiiiiii

20 bis 29 Jahre ........c.cccccviiiiiiii
30 bis 39 Jahre ...
40 bis 49 Jahre .........ccoociviniiiiiiccee,
50 bis 59 Jahre ..o
60 bis 69 Jahre ..........ccccoovvvioiicicee.

70 Jahre und alter ..........cccooeviiiiininnie,

Muttersprache

Deutsch ...

andere Muttersprache

Prozent
Bl tglich [ ] gelegentiich
[ ] keine Angabe
I nicht mehr bzw. aufgehort [l nie geraucht Magistrat Linz

Stadtforschung

Gut jede*r Dritte der Antwortenden, die taglich rauchen, ziinden sich eine bis zehn Zigaretten
pro Tag an, 55 Prozent der regelmaRigen Raucher*innen verbrauchen jeden Tag zwischen
einem halben und einem ganzen Packchen. Mehr als eine Packung Zigaretten pro Tag
raucht etwa jede*r Zehnte, eine*r von 250 sogar mehr als zwei.

L_NZ
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Rauchen - Zigaretten pro Tag Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Wie viele Zigaretten rauchen Sie pro Tag?
(wenn "ja, téglich")

0,4 % 41 und mehr Zigaretten

1,8 % 31 bis 40 Zigaretten
8,7 % 21 bis 30 Zigaretten

34,2 % 1 bis 10
/ Zigaretten

54,9 % 11 bis 20 Zigaretten

Magistrat Linz
Stadtforschung

Die Uberwiegende Mehrheit der Befragten gibt an, dass in den eigenen Wohnraumen unter
keinen Umstanden geraucht wird. Lediglich fur 8,2 Prozent ist es generell kein Problem, zu
Hause zu rauchen, weitere 4,3 Prozent erlauben dies nur in Ausnahmefallen, etwa, wenn sie
Besuch haben.

Rauchen - zu Hause Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Wird bei Ihnen zu Hause (in den Wohnraumen) geraucht?

1,3 % keine Angabe

82% ja

/ 4,3 % nur in Ausnahmefallen

86,2 % nein

Magistrat Linz
Stadtforschung

Dieses Ergebnis deckt sich auch ziemlich genau mit jenem der letzten Befragung. Im Jahr
2012 waren es noch 13 Prozent, bei denen immer und 11 Prozent, wo ausnahmsweise im
Wohnbereich geraucht wird. Sechs Jahre zuvor war es sogar noch bei einem Viertel der Lin-
zer*innen Ublich, sich innerhalb der eigenen vier Wande eine Zigarette anzuziinden und 13

Prozent lieRen dies zumindest hin und wieder zu.
L NZ
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Rauchen - zu Hause Gesundheits- und

Sportbefragung 2022
Frage: Wird bei lhnen zu Hause (in den Wohnraumen) geraucht?

2022

2018
2012
2006
Prozent
N = [ 1 nurin Ausnahmefallen
B nein [ ] keine Angabe Magistrat Linz

Stadtforschung
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3.15 Alkoholkonsum

Etwa 5 Prozent der Linzer Bevolkerung ab 15 Jahren trinken an sechs bis sieben Tagen pro
Woche Alkohol, minimal mehr an vier bis finf Tagen. Ca. 15 Prozent geben an, jede Woche
an zwei bis drei Tagen alkoholische Getranke zu konsumieren, bei weiteren 17,4 Prozent
kommt dies einmal wochentlich vor. 55 Prozent der Antwortenden trinken seltener Alkohol,
knapp die Halfte davon sogar nie.

Alkoholkonsum Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: An wie vielen Tagen pro Woche trinken Sie Alkohol?

0,9 % keine Angabe

4,9 % an 6-7 Tagen
5,7 % an 4-5 Tagen

27,7 % nie
15,1 % an 2-3 Tagen

x 17,4 % einmal

28,3 % seltener
als einmal

Magistrat Linz
Stadtforschung

Nachdem der Alkoholkonsum von 2012 auf 2018 leicht gestiegen ist, ergibt die aktuelle Ge-
sundheits- und Sportbefragung einen doch klar ersichtlichen Rickgang. Vor allem der Pro-
zentsatz jener, die jede Woche mehrmals Alkohol trinken ist deutlich geringer als bei den
friheren Umfragen, es gibt nun dafiir etwas mehr Personen die einmal pro Woche trinken.
Auch der Anteil der Linzer*innen die nie Alkohol zu sich nehmen hat sich erhéht.

Alkoholkonsum Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: An wie vielen Tagen pro Woche trinken Sie Alkohol?

2022 28,3
2018 NN 32,0
2012 EXIA) 32,0
Prozent
I an 6-7 Tagen pro Woche [ ] einmal pro Woche [ ] keine Angabe
I an 4-5 Tagen pro Woche [ ] seltener als einmal pro Woche
[ an 2-3 Tagen pro Woche [ nie Magistrat Linz

Stadtforschung
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Manner trinken ofter Alkohol als Frauen und Linzer Birger*innen, die Deutsch als Mutter-
sprache angeben, deutlich eher als welche mit anderer Muttersprache. Bei den 15- bis 19-
Jahrigen konsumiert die Halfte Gberhaupt keinen Alkohol und kein*e einzige*r hat angege-
ben, ofter als drei Mal die Woche welchen zu trinken. 6,2 Prozent dieser Altersgruppe tun
dies zwei bis drei Mal pro Woche, 13,8 Prozent einmal wochentlich und 28,4 Prozent selte-
ner. In den Altersgruppen ab 20 Jahren ist der Prozentsatz derer, die zumindest gelegentlich
Alkohol zu sich nehmen relativ konstant, jedoch steigt besonders zwischen 40 und 60 der
Anteil der Personen, die haufiger als drei Mal pro Woche Alkohol trinken.

Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Alkoholkonsum

Frage: An wie vielen Tagen pro Woche trinken Sie Alkohol?

Insgesamt

Geschlecht

mannlich

weiblich

Alter

15 bis 19 Jahre

20 bis 29 Jahre

30 bis 39 Jahre

40 bis 49 Jahre

50 bis 59 Jahre

60 bis 69 Jahre

70 Jahre und alter

Muttersprache
Deutsch

andere Muttersprache

Prozent

[ ] keine Angabe

[ ] einmal pro Woche
[ ] seltener als einmal pro Woche

[ nie

Il an 6-7 Tagen pro Woche
I an 4-5 Tagen pro Woche

I an 2-3 Tagen pro Woche Magistrat Linz

Stadtforschung

L_NZ
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3.16 Veranderungen fiir Gesundheit

Um etwas fur lhre Gesundheit zu tun, nimmt sich ein grof3er Teil der Teilnehmer*innen der
Gesundheits- und Sportbefragung 2022 vor, sich in Zukunft mehr zu bewegen. 84 Prozent
der Antwortenden haben dies mit ja oder eher ja beantwortet, dicht gefolgt vom Vorhaben
einer gesiunderen Erndhrung, wo dies bei mehr als drei Vierteln der Fall ist. Etwa 70 Prozent
der Raucher*innen wirde gerne mit dem Rauchen aufhéren oder dieses zumindest reduzie-
ren, knapp zwei Drittel aller Befragten wiinscht sich, mit Stress und persénlichen Belastun-
gen zukunftig besser umgehen zu kdnnen. Gegenuber all diesen Vorsatzen fallt der, weniger
Alkohol zu trinken doch recht deutlich ab. Etwas weniger als 40 Prozent der Personen, die
angegeben haben, zumindest gelegentlich Alkohol zu konsumieren, kénnen sich fir diese
Veranderung begeistern.

Veranderungen fiir Gesundheit Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Ganz abgesehen davon, was Sie jetzt schon tun um gesund zu bleiben:
Was wirden Sie zukinftig in Ihrem Leben gerne verandern, um etwas fir lhre Gesundheit zu tun?

36,8
mehr Bewegung..........ccccvvciiniiniiinnns
41,5
gesilindere Erndhrung ...
35,8
Rauchen aufhéren/reduzieren *)...........
besserer Umgang mit Stress und 33,2
personlichen Belastungen.....................
Alkoholkonsum reduzieren *).................
Prozent

*) Diese Teilfragen wurden nur jenen gestellt, die angaben, zu rauchen bzw. Alkohol zu konsumieren.

— [ hera
[ ] keine Angabe
[ ] ehernein B nein Magistrat Linz

Stadtforschung

L_NZ
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3.17 Fitnesstracker

Von den rund 45 Prozent der Teilnehmenden, die angegeben haben Fitnesstracker zu nut-
zen, ist dies bei mehr als der Halfte sowohl beim Sport als auch im Alltag der Fall. Etwa 12
Prozent bendtigen dieses Hilfsmittel nur zur Sportaustibung, ca. 9 Prozent verwenden es
lediglich in alltaglichen Situationen. Der grofite Teil der Befragten nutzt jedoch Uberhaupt
keine Fitnesstracker.

Fitnesstracker Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Nutzen Sie Fitnesstracker (z.B. Sportuhr, Schrittzahler, Apps)?

1,4 % keine Angabe . .
12,2 % nur bei der Sportauslibung

/ 8,8 % nurim Alltag

53,8 % nie

23,8 % sowohl als auch

Magistrat Linz
Stadtforschung

L_NZ
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3.18 Sportarten

Diese Frage wurde nur jenen gestellt, die nicht angegeben haben, dass sie sich nie sportlich
betatigen. Die von den meisten Befragten — und zwar mehr als der Halfte — ausgeubte
Sportart ist Wandern, gefolgt von Fitesstraining, Laufen bzw. Jogging sowie Mountainbiken
oder Radfahren. 22,2 Prozent der Linzer*innen fahren Ski, Snowboard oder gehen Skitou-
ren, jeweils ein knappes Flnftel schwimmt in der Freizeit oder geht Nordic Walken. Immerhin
jede*r Sechste hat angegeben, Aerobic bzw. Gymnastik auszutiben oder zu Turnen.

Sporta rten Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Welche der folgenden sportlichen Tatigkeiten Uben Sie in Ihrer Freizeit aus?
(Mehrfachauswahi mégiich)

Wandern 53,5
Fitnesstraining

Laufen / Jogging

Mountainbiken / Sportliches Radfahren
Skifahren (alpin) / Skitouren / Snowboarden
Schwimmen (nicht "Baden")

Nordic Walking

Aerobic / Gymnastik / Turnen

Bergsteigen / Klettern / Sportklettern
Tischtennis

FuRball

Tennis

Skilanglaufen

Basketball / Volleyball / Faustball / Handball
(Eis-)StockschieRRen

Inlineskating / Rollerskating

Sonstiges 17,8

Anteil in Prozent

Magistrat Linz
Stadtforschung

Etwa 18 Prozent haben explizit Sportarten genannt, die sich nicht unter den Auswahlmég-
lichkeiten befanden. Dabei wurden am haufigsten Yoga, Qi Gong, Tai Chi oder Pilates ge-
nannt. Ein Teil der Befragten betreibt Tanzsport oder Wassersportarten. Weiters genannt
wurden auch Gehen bzw. Spazieren, Kampfsportarten sowie gemutliches oder alltagliches
Radfahren.

L_NZ
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Sportarten - Sonstiges Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Welche der folgenden sportlichen Tatigkeiten tben Sie in lhrer Freizeit aus?
Sonstiges, und zwar ...

Yoga / Qi Gong / Tai Chi / Pilates
Tanzsport

Wassersportarten

Gehen / Spazieren

Kampfsport

Radfahren

Badminton / Squash / Padel-Tennis
Golfen

Reiten

Eissport, Schneeschuhwandern
Bogensport

Skateboarden

Sonstiges 47

Antworten
Magistrat Linz

Stadtforschung

Die acht von den meisten Linzer*innen ausgeulbten Sportarten nach Geschlecht und Alter
betrachtet lassen interessante Muster erkennen. Wahrend Wandern, Nordic Walking sowie
Aerobic, Gymnastik und Turnen besonders bei den Alteren und Frauen gut ankommen, wird
Fitnesstraining und Laufen bzw. Jogging haufiger von den jlingeren Altersgruppen und von
Mannern ausgelbt. Auch Mountainbiken bzw. sportliches Radfahren ist bei den mannlichen
Teilnehmenden beliebter als bei den weiblichen. AltersmaRig zeigt sich hier jedoch ein etwas
anderes Muster. So kénnen sich daflr besonders Personen zwischen 30 und 69 Jahren be-
geistern, mit einem Peak bei den 40- bis 49-Jahrigen. Unter 30 und Uber 70 Jahren findet
das Fahrrad zu sportlichen Zwecken eher weniger Anklang. Skifahren oder Snowboarden
wird hauptsachlich von der Generation zwischen 50 und 59 sowie von der jliingsten Alters-
gruppe praktiziert. Zu guter Letzt Iasst sich noch feststellen, dass fir die Sportart Schwim-
men keine aussagekraftigen Unterschiede zwischen den verschiedenen Gruppen auszu-
machen sind.

L_NZ
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Sportarten Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Welche der folgenden sportlichen Tatigkeiten tben Sie in Ihrer Freizeit aus?

- Wandern

INSgESAME «...ecerreneceeeeeeeeae e 46,5

Geschlecht

mMannlich ..o 52,9

e 397

Alter

15 bis 19 Jahre ......cccooeviiiiiiiieiee e,

20 bis 29 JaNre ....coovoeiereceeieicceceeceene : R :

30 bis 39 JANIE —oovvoooooo 475

40 biS 49 JANTE oo 515

50 bis 59 JANIE —oovooooooooooeoeoo Shi

60 bis 69 JANTE ~ovvooooooooeoo 369

70 Jahre und alter 40,2

Prozent

Bl - [ nein

Magistrat Linz

Stadtforschung

Sportarten Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Welche der folgenden sportlichen Tatigkeiten tben Sie in Ihrer Freizeit aus?

- Fitnesstraining

Insgesamt ..o,
Geschlecht
mMannlich ..o, - S7.7
WEIDIICH e oo e 8 86.2
Alter
15 bis 19 JANIE oooereeeeeseeeereeeeee 49.9 : 501
20 bis 29 JANTE oo _S13 I
30 biS 39 JANTE .ovorerereere e ) 60,7
40 DIS 49 JANTE ...oorooeeeeeee oo 8 67.2
50 biS 59 JANTE <..vrreerereeerreeereereers e 8 642
B0 biS B9 JANTE <...rreerereeere e 9 0.3
70 Jahre und Alter ..............cooooveeieeenn. 0.6 B
Prozent

B - [ nein

L_

Magistrat Linz
Stadtforschung

Nz
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Sportarten Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Welche der folgenden sportlichen Tatigkeiten tGben Sie in lhrer Freizeit aus?

- Laufen / Jogging

69,6

Insgesamt ..o,

Geschlecht

MANNICH oo

67,2

e 721

Alter
15 bis 19 Jahre ......cccooiiiiiiieeeee

66,8

20 biS 29 JANTE oo 56,3

30 bis 39 JANIE —oovooooooeeoo 559

40 biS 49 JANTE oo 624

751

50 bis 59 Jahre ..o

60 bis 69 JANIE ~oorvorororo oo 86,0

94,4

70 Jahre und alter .........cooooeeiiiiiecieee

Prozent

- ja C] nein Magistrat Linz

Stadtforschung

Sportarten Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Welche der folgenden sportlichen Tatigkeiten tGben Sie in lhrer Freizeit aus?

- Mountainbiken / Sportliches Radfahren

Insgesamt ........ccecececeeveeeencnennene 722

Geschlecht

MANNICH oo

WeIbliCh ..o

Alter
15 bis 19 Jahre ......cccooiviiiiiiii e

20 bis 29 Jahre ......ccccooveiiiiieii e

78,4

30 bis 39 Jahre ...

40 bis 49 Jahre ......ccccocoeiiiiiii e

50 bis 59 Jahre ..o

60 bis 69 Jahre ..o

70 Jahre und alter 83,3

Prozent

- ja C] nein Magistrat Linz

Stadtforschung
|
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Sportarten

Frage: Welche der folgenden sportlichen Tatigkeiten tben Sie in Ihrer Freizeit aus?

- Skifahren (alpin) / Skitouren / Snowboarden

Insgesamt ..o,

Geschlecht

mMannlich ..o

WEIDIICH .o

Alter
15 bis 19 Jahre ......cccooeviiiiiiiieiee e,

20 bis 29 Jahre .........cccccooiiiiiiiis
30 bis 39 Jahre ........cccevvieiniieiciiiee
40 bis 49 Jahre ..o
50 bis 59 Jahre ........ccccoevieiiieieiiiieeie
60 bis 69 Jahre .........ccccoevveiioieiiiee

70 Jahre und alter

Bl - [ nein

Sportarten

Gesundheits- und

Sportbefragung 2022

77,8

75,7

79,7

67,8

78,2

82,1

79,2

66,0

75,5

90,6

Prozent

Frage: Welche der folgenden sportlichen Tatigkeiten tben Sie in Ihrer Freizeit aus?

- Schwimmen (nicht "Baden")

Insgesamt ..o,

Geschlecht

mMannlich ..o,

WEIDICH ..o

Alter
15 bis 19 Jahre ......cccceviiiiiiiiiiee e,

20 bis 29 Jahre .........cccccooiiiiiiiis
30 bis 39 Jahre ........cccoeeieiiiieieiicee
40 bis 49 Jahre ..o
50 bis 59 JAhre ........cccceevieiuieieiiiiceeee
60 bis 69 Jahre ..........cccooeeveiiieieiiiieie

70 Jahre und alter ...

B - [ nein

Magistrat Linz
Stadtforschung

Gesundheits- und

Sportbefragung 2022

80,6

83,0

81,6

79,7

79,3

75,2

84,5

81,4

83,5

Prozent

Magistrat Linz
Stadtforschung
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Sportarten Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Welche der folgenden sportlichen Tatigkeiten tGben Sie in lhrer Freizeit aus?

- Nordic Walking

80,6

Insgesamt ..o,

Geschlecht

MANNICH oo

87,9

e 731

Alter
15 bis 19 Jahre ......cccooiiiiiiieeeee

98,4

20 bis 29 Jahre ..o 97’7

30 bis 39 JANIE —oovooooooeeoo 90,1

40 biS 49 JANTE oo 84

73,0

50 bis 59 Jahre ..o

60 bis 69 JANIE ~oorvorororo oo 60,1

67,4

70 Jahre und alter .........cooooeeiiiiiecieee

Prozent

- ja |:| nein Magistrat Linz

Stadtforschung

Sportarten Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Welche der folgenden sportlichen Tatigkeiten tGben Sie in lhrer Freizeit aus?

- Aerobic / Gymnastik / Turnen

Insgesamt .........cccccimiiiiceiiiiens 833

Geschlecht

MANNICH oo

93,4

e 730

Alter
15 bis 19 Jahre ......cccooiviiiiiiii e

95,5

20 bis 29 Jahre ......ccccooveiiiiieii e

89,4

30 bis 39 JANIE —oooooooooeooo 89,2

40 bis 49 Jahre ......ccccocoeiiiiiii e

50 bis 59 Jahre ..o

60 bis 69 Jahre ..o

70 Jahre und alter

Prozent

- ja |:| nein Magistrat Linz

Stadtforschung
|
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Sportarten - Haufigkeit Gesundheits- und
Sportbefragung 2022
Frage: Uben Sie diese Sportarten in Ihrer Freizeit regelmaRig

(d.h. das ganze Jahr oder die ganze Saison Uber) oder gelegentlich aus?

Aerobic / Gymnastik / Turnen

Fitnesstraining

Mountainbiken / Sportliches Radfahren

Tennis
FuRball

Nordic Walking

Laufen / Jogging

Basketball / Volleyball / Faustball / Handball
Bergsteigen / Klettern / Sportklettern

Wandern

(Eis-)Stockschieen

Schwimmen

Skifahren (alpin) / Skitouren / Snowboarden

Tischtennis

Inlineskating / Rollerskating
Skilanglaufen

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100
Prozent
- regelmaRig I:] gelegentlich |:| keine Angabe Magistrat Linz

Stadtforschung

In obenstehender Grafik zeigt sich, welcher Anteil die jeweilige Sportart regelmaRig oder nur
gelegentlich austibt, anhand der Hohe des jeweiligen Balkens lasst sich erkennen, wie haufig
diese Sportart angegeben wurde. Von den Personen, die Aerobic, Gymnastik bzw. Turnen
auslben tun dies etwa drei Viertel regelmaRig, beim Fitnesstraining sind es etwa 70 Prozent.
Ebenfalls eine knappe Mehrheit derjenigen, die Mountainbiken bzw. sportlich Radfahren,
Nordic Walken sowie jene, die Tennis oder Fuliball spielen, tun dies eher regelmalRig als
gelegentlich. Andere Ballsportarten sowie Laufen bzw. Joggen werden hingegen bereits
uberwiegend gelegentlich ausgelibt. Die von den meisten Personen angegebene Sportart
Wandern wird in etwa von einem Drittel regelmafRig und von knapp zwei Dritteln nur gele-

L_NZ
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Gesundheits- und Sportbefragung 2022

gentlich betrieben. Tischtennis, Inline- bzw. Rollerskating, Skilanglaufen, aber auch Skifah-
ren bzw. Snowboarden oder Skitouren sowie auch Schwimmen sind allesamt ebenfalls

Sportarten, die zu einem lberwiegenden Teil gelegentlich ausgeiibt werden.

Sportarten - Umgebung

Frage:

Gesundheits- und

Sportbefragung 2022

Bitte geben Sie fiir jede Sportart auch an, ob Sie diese vorwiegend in

einem Sportverein, in einem Fitnessstudio bzw. Freizeitclub kommerzieller Art
oder ohne Betreuung oder Anleitung auslben.

Fitnesstraining

Aerobic / Gymnastik / Turnen

Tennis
FuRball

Basketball / Volleyball / Faustball / Handball
(Eis-)StockschieRen

Bergsteigen / Klettern / Sportklettern

Schwimmen

Laufen / Jogging

Tischtennis

Nordic Walking

Wandern

Mountainbiken / Sportliches Radfahren

Skifahren (alpin) / Skitouren / Snowboarden

Inlineskating / Rollerskating
Skilanglaufen

- im Sportverein

- ohne Betreuung oder Anleitung

L_NZ

| | | | | | | |
10 20 30 40 50 60 70 80
Prozent

I:] im Fitnessstudio / Freizeitclub

I:] keine Angabe

90 100

Magistrat Linz
Stadtforschung
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In &hnlicher Art und Weise wird dargestellt, ob die Sportarten von den Befragten eher in ei-
nem Verein, im Fitnessstudio oder einem Freizeitclub kommerzieller Art — also in irgendei-
nem organisierten Rahmen — oder ohne Betreuung oder Anleitung betrieben werden.

Die Sportarten, die am ehesten in organisierter Form ausgelbt werden sind Fitnesstraining,
Aerobic, Gymnastik bzw. Turnen, Tennis, Fullball und einige weitere Ballsportarten.
Schwimmen, Laufen, Nordic Walking, Wandern oder auch Radfahren sind Beispiele flr
Sportarten, die zu einem Uberwiegenden Teil im privaten Rahmen ohne Betreuung erfolgen.
Inline- bzw. Rollerskating sowie Skilanglaufen werden von den Linzer*innen sogar aus-
schlie3lich aul3erhalb eines Vereinsverbandes oder ahnlichem betrieben.

L_NZ
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3.19 Mitgliedschaften

18 Prozent der Befragungsteilnehmer*innen sind in einem Sportverein aktiv, 6 Prozent sind
zwar Mitglieder, jedoch selbst dort nicht sportlich aktiv. Etwa drei Viertel sind gleich gar nicht
in einem Sportverein eingeschrieben.

Sportverein Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Sind Sie Mitglied in mindestens einem Sportverein?

18,0 %

S 60%

76,0 %

I ja, und selbst dort sportlich aktiv
ja, aber selbst dort nicht sportlich aktiv

- nein Magistrat Linz
Stadtforschung

Bei den Fitnessstudios ist es so, dass gut jede*r Funfte Linzer*in in einem solchen Mitglied
ist. Davon sind auch die allermeisten dort tatsachlich aktiv.

Fitnessstudio Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Sind Sie Mitglied in einem Fitnessstudio?

18,9 %
g 22%
78,9 %
I ja, und selbst dort sportlich aktiv
ja, aber selbst dort nicht sportlich aktiv
- nein Magistrat Linz
Stadtforschung

L_NZ
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An einem Sportkurs haben innerhalb eines Jahres vor Teilnahme an der Gesundheits- und
Sportbefragung 22,3 Prozent teilgenommen.

Sportku rs Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Haben Sie innerhalb der letzten 12 Monate
an einem Sportkurs teilgenommen?

223 % ja

e —————— 0,7 % keine
Angabe

77,0 % nein

Magistrat Linz
Stadtforschung

Von jenen Personen, die zumindest gelegentlich Sport betreiben, tun dies knapp 35 Prozent,
ohne Geld fir etwaige Mitgliedschaften, Kurse oder Infrastruktur auszugeben. Etwa die Half-
te der Sportler wendet daflir bis zu 500 Euro im Jahr auf, nur bei 15 Prozent liegt der Betrag
daruber.

Ausgaben fiir Sport Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Welchen Geldbetrag geben Sie fiir sich personlich pro Jahr
fur Mitgliedsbeitrage in Sportvereinen, Fitnessstudios, fir Sportkurse,
Hallenabos, Platzmieten und &hnliches aus, ohne Kosten fir Ausristung?

0,7 % keine Angabe
3,6 % 1.001 € oder mehr
11,3 % 501 € bis 1.000 €

ﬁ 342% 0€

25,7 % 101 € bis
500 €

24,5% 1€ bis 100 €

Magistrat Linz
Stadtforschung
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3.20 Sportanlagen

Die bekanntesten Linzer Sporteinrichtungen sind mit jeweils Uber 80 Prozent Bekanntheits-
grad die Wellness-Erlebnisbader sowie das Eissportzentrum Parkbad. Wahrend 37 Prozent
der Linzer*innen erstere auch nutzen sind es bei letzterem nicht einmal halb so viele. Eben-
falls auf breite Bekanntheit stol3en die Linzer (Schul-)Sporthallen, markierte Laufstrecken im
Stadtgebiet, die Sportparks Auwiesen, Lifeld und Pichling oder etwa o6ffentliche Beachvol-
leyballplatze. Skaterplatze kennen zwar viele, werden aber nur von einem Bruchteil genutzt.
Outdoor-Fitness-Anlagen sind bei 11 Prozent der Befragten beliebt, weiteren etwa 44 Pro-
zent sind diese zwar ein Begriff, ohne sie jedoch auch zu nutzen. Exakt die Halfte der Teil-
nehmenden hat angegeben, die Trendsporthalle Lifeld zu kennen, lediglich 6 Prozent nut-
zen diese aber auch selbst.

Sportanlagen Gesundheits- und
Sportbefragung 2022
Frage: In Linz gibt es verschiedene allgemein zugéngliche Sportanlagen bzw. -einrichtungen.

Welche dieser Anlagen bzw. Einrichtungen kennen Sie bzw. nutzen diese?

370 | 444 | \

Wellness-Erlebnisbader.....................
Eissportzentrum Parkbad ... 16’ : : : : : : : e0
(Schul-)Sporthallen..............cocoiiiiiniicireees 12’9 ; ; : ; ; : 32’1
markierte Laufstrecken ............ccoccceoiinicicnncnne. 125 el
Sportparks Auwiesen/Lifeld/Pichling ................... 11.0 : : : : : ' . 6’9
Beach Volleyball Platz..............ccccoevevveviieiiieeiens e ‘ ‘ ‘ ‘ sy
Skateranlagen .............cceeveevieeieieeiieeee e T
Outdoor-Fitness-Anlagen .............cccccoovciiiicinne Ui : 2
Trendsporthalle Lifeld ...........ccoooeiieiiiciineieees £o A2
Freie FuRballflachen ("Kickerlwiese")............c....... Rl SIEH
FUNCOUMS ..o RS )
Mountainbike Strecke Gis...........ccccccoviiiiiciccnne. 0 : ‘ : : 49,7 :
Bewegungspark Weikerlsee .............ccccocevviierennns G 2 2
Street Basketball Platz..............cccocooiiiiiiiie £500 e
Outdoor Kletteranlage .............ccccocoiciiiiiiiicinne 3?’6 ; ; : : 7’0
Beach Soccer Platz ... S8 ‘ ‘ ‘ 6’4
Radparcours Industriezeile............cccceeeveneinenene — e
Bewegungspark Ing.-Stern-StraRe (Sternpark)..... 1?’7 72 : : : 4’1
Prozent
B kenne ich und nutze ich [ ] kenne ich, nutze ich aber nicht
[ ] keine Angabe I kenne ich nicht
Magistrat Linz
Stadtforschung
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3.21 Sportangebot

Sportangebot - Linz Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Wie zufrieden sind Sie alles in allem mit dem Sportangebot in Linz?

1,5 % gar nicht zufrieden

7,6 % weniger zufrieden
1,2 % keine Angabe j
20,5 % kann ich \

nicht sagen

Magistrat Linz
Stadtforschung

5,2 % &aulerst zufrieden

22,0 % sehr zufrieden

42,0 % zufrieden

Knapp 70 Prozent der Befragten sind mit dem Sportangebot in Linz aulRerst, sehr oder zu-
mindest zufrieden, im eigenen Stadtteil sind es noch etwa 56 Prozent. Jeweils ein doch recht
hoher Anteil von 20,5 bzw. 23,2 Prozent gab an, das nicht beurteilen zu kénnen, was bedeu-
tet, dass lediglich etwa 9 Prozent mit dem Sportangebot in Linz und ca. 19 Prozent mit jenem
in ihrem Stadtteil weniger oder gar nicht zufrieden sind.

Sportangebot - Stadtteil Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Wie zufrieden sind Sie speziell mit dem Sportangebot in Ihrem Stadtteil?

4,7 % gar nicht zufrieden
14,4 % weniger zufrieden
1,3 % keine Angabe \

23,2% kann ich /

nicht sagen

3,8 % &uRerst zufrieden

16,0 % sehr zufrieden

36,6 % zufrieden

Magistrat Linz
Stadtforschung

L_NZ



88 Gesundheits- und Sportbefragung 2022

Betrachtet man diese beiden Fragen aufgeteilt nach Stadtteilen lasst sich grundsatzlich ein-
mal feststellen, dass eine hdhere Zufriedenheit im eigenen Stadtteil auch groéftenteils mit
einer hdheren Zufriedenheit in ganz Linz einhergeht. Lediglich in St. Peter, Lustenau ist die
allgemeine Zufriedenheit sogar etwas hoher als das Gesamtergebnis, wahrend das lokale
Sportangebot am schlechtesten von allen Stadtteilen beurteilt wird. Am zufriedensten mit
dem jeweiligen Sportangebot zeigen sich die Bewohner*innen in Ebelsberg und Pichling so-
wie in St. Magdalena. Die Zufriedenheit in der Innenstadt, Waldegg und Urfahr ist vergleich-
bar mit dem Ergebnis Uber ganz Linz gesehen, wobei die Urfahraner*innen das Angebot in
der Stadt als Ganzes im Vergleich zu dem im Stadtteil selbst Gberdurchschnittlich kritisch
sehen. Insgesamt am schlechtesten wird die Lage von den Befragungsteilnehmer*innen aus
KleinmUnchen beurteilt, wo allerdings auch besonders viele die Lage nicht beurteilen konn-
ten.

Sportangebot Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Wie zufrieden sind Sie alles in allem mit dem Sportangebot in Linz bzw. in Ihrem Stadtteil?

Insgesamt ..............eee Linz W 420 ‘ 205
Stadtteil 568 R ‘

Stadtteil

Innenstadt ........cccoevieiiiiie e 44,3 ‘ 15,8
37,3 ‘ 22,1 H
Waldegg .....cooovviiiiiiiic e 424 ‘ 209
37,6 ‘ 21,7 H
St. Peter, Lustenau ...........cccoccveveiiinnenns 101 206 ‘ 402 ‘ ‘ 1 ‘ d

Kleinmiinchen

6,8 28,5 39,9 ‘ 13,9 H ]

Prozent
B :iugerst zufrieden I sehr zufrieden [ ] zufrieden
|:| kann ich nicht sagen D keine Angabe
[ ] weniger zufrieden I gar nicht zufrieden Magistrat Linz

Stadtforschung
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Gefragt nach zusatzlichen Sportmoglichkeiten, die die Linzerinnen gerne in ihrer Stadt zur
Verfugung hatten, aulerten viele den Wunsch nach Outdoorangeboten wie etwa allgemein
zugangliche Fitnessstationen in Parks bzw. Gerate, die draufen frei zur Verfigung stehen.
Ein Thema, das ebenfalls einen groRen Teil der Antwortenden beschaftigt, ist das Radfah-
ren, hier winschen sich viele einen Ausbau von Radwegen oder auch zusatzliche Radstre-
cken im Gelande. Erst weit dahinter folgt der Ruf nach zusatzlichen Schwimmbadern — zum
Teil auch explizit fur sportliches Schwimmen und in bestimmten Stadtteilen — sowie nach
gunstigeren oder sogar kostenlosen Fitnessstudios oder zum Beispiel Fitnesskursen, die
aulerhalb solcher Institutionen angeboten werden. Ansonsten werden viele Sportarten expli-
zit genannt oder Wiinsche eher allgemein gehalten.

Zusatzliche Sportangebote Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Welches zusatzliche Sportangebot / Sportstatte wiirden Sie sich in Linz wiinschen?

Outdoor, Fitness im Park,
Gerate, Bewegung im Freien

130
Radfahren / Radwege/-strecken
Schwimmbader/-angebote

Workout / Krafttraining / Fitnessstudio

Sonstige Sportarten/Angebote

Tennis / Badminton /
Squash / Padel-Tennis

Tanzsport

Yoga / Qi Gong / Tai Chi/ Pilates
FuRball
(Beach-)Volleyball
Kampfsport
Wassersportarten
Bogensport
Tischtennis
Winter-/Eissport
Klettern / Bouldern
Skateparks

Basketball

Allgemeine Wiinsche / Anmerkungen

Antworten

Magistrat Linz
Stadtforschung
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3.22 Wiinsche / Anregungen

Zum Schluss gab es natirlich noch die Moglichkeit, eigene Verbesserungsvorschlage zur
Gesundheitssituation in Linz anzubringen.

Der mit weitem Abstand grofte Teil drehte sich um die arztliche Versorgung, hier werden
generell mehr Arzte, teils auch aus bestimmten Fachrichtungen, vor allem aber Kassenarzte
gefordert.

Mit je etwa halb so vielen Stimmen — aber dennoch haufig genannt — behandelten viele
Ideen die Radfahrsituation in Linz sowie das Thema Sport Freizeit und Kultur. So wiinschen
sich viele einen Ausbau der Radwege, besonders mit Fokus auf eine erhdhte Sicherheit, und
nicht zuletzt dadurch eine generelle Attraktivierung des Radfahrens. Ebenso steht eine Aus-
weitung vor allem von leistbaren oder ganzlich kostenlosen Sportangeboten und 6&ffentlicher
Sportinfrastruktur weit oben auf der Wunschliste der Linzer Birger*innen.

Ein weiteres Anliegen, das oft deponiert wurde, ist — auch im Hinblick auf Klimaschutz und
Hitzebekdampfung — der Schutz und Ausbau von Grinflachen im Stadtgebiet sowie die oft
gedaullerte Bitte, diese auch mdglichst allgemein zuganglich zu machen.

Und auch das Verkehrsthema lasst Linz nicht los, so wird von vielen eine Verkehrsentlastung
besonders in der Innenstadt und gleichzeitig ein Augenmerk auf den Ausbau des 6ffentlichen
Personennahverkehrs eingemahnt.

Weite Teile der Teilnehmenden beschaftigt auch die Situation in den Krankenhausern und im
Rettungsdienst. Vielfach werden lange Wartezeiten, Personalknappheit, aber auch schlechte
Bedingungen flr das Pflegepersonal bemangelt.

Wiinsche / Anregungen Gesundheits- und
Sportbefragung 2022

Frage: Haben Sie noch Wiinsche, Anregungen oder Verbesserungsvorschlage,
was die Gesundheitssituation in Linz betrifft?

231

Arzte (Kassen, Wartezeiten, Fachgebiete)

Radfahren in Linz
(Infrastruktur und Férderung)

Sport, Freizeit und Kultur
(Forderung und Veranstaltungen)

Ausbau von Griinflachen,
Erholungsrdumen und Ruhezonen

Verkehrsentlastung, Ausbau Nahverkehr

Krankenh&user (Ambulanzen,
2-Klassen Medizin, Pflegepersonal)

Vorsorge, Vorbeugung
(Erndhrung, Beratung, Kurse)

Altere Menschen
(Betreuung, Entlastung, Pflege, Angebote)

Therapie, Reha, Kur, besondere Medizin

Corona (Malnahmen, Beschwerden, Folgen)

Sonstiges 67

Antworten

Magistrat Linz
Stadtforschung
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4 Anhang
4.1 Einladungsschreiben

Mitte September 2022 erging untenstehendes Schreiben postalisch an 20.000 Personen ab
15 Jahren, die ihren Hauptwohnsitz zum 31.08.2022 in Linz hatten. Durch Einscannen des
QR-Codes oder durch Eingabe des Internetlinks und des angefiihrten Zugangscodes konn-
ten die Empfanger an der Befragung teilnehmen, wobei jeder Code nur einmal verwendet
werden konnte.

L_NZ
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Sehr geehrte Linzerin, sehr geehrter Linzer!

Gerade die vergangenen Jahre waren fir ung alle eine besonders herausfordernde Zeit. Unsere
eigenen, persinlichen Bedirfnisze mussten angesichts der veranderten Lebensumsatinde oftmals
nach hinten gestellt werden. Umso wichtiger ist es nun fir uns zu erfahren, ob und wie sich das
Sportverhalten und der Gesundheitszustand der Linzerinnen und Linzer in dieser Zeit verandert
haben. lhre Gesundheits- und Sporterfahrungen sind fiir uns sehr wichtig, um zukinftig das
stadtische Leistungsangebot in diesen Bereichen noch besser auf lhre Bedirfnisse ausrichten zu
kinnen. Dazu haben die Linzer Sportreferentin Vizeblrgemeisterin  Karin  Horzing und
Gesundheitsstadirat Dr. Michael Raml die Stadtforschung Linz mit einer Erhebung beaufiragt, um
direkte Informationen von den Menschen zu erhalten. Die Auswahl der Teilnehmerinnen und
Teilnehmer erfolgte dabei nach dem Zufallsprinzip.

Wir bitten Sie, uns maximal 15 Minuten Ihrer Zeit zu schenken und die Fragen zu beantworten. Sie
leisten damit einen wichtigen Beitrag, um unsere Stadt und die Lebensqualitat der Linzerinnen und
Limzer weiter zu verbessern. Alle Angaben werden selbstverstindlich vertraulich und vollstandig
anonymisiert behandelt.

Diese Befragung wird in Form einer Intemetbefragung durchgefihrt. Durch den Zugangsschlissel
ist gewahrleistet, dass jedelr nur einen Bogen ausfillen kann. Die Zugangsschiizsal wurden zufallig
in die Kuverts verteilt, sodass kein Zusammenhang mit lhrem Mamen und Ihrer Adresse besteht. Die
Teilnahme an der Befragung izt mit jedem intemnetfahigen Gerdt (z.B. PC, Laptop, Tablet,
Smartphone) maglich.

Den Fragehogen finden Sie im Intermet auf
+ https://lumfrage.linz.atigs22
Geben Sie am Beginn folgenden Zugangsschliissel ein:

! 1127wh
| oder scannen Sie einfach den QR-Code |

Fir technische Fragen und Ausgkinfte stehen lhnen die Mitarbeiter*innen der Stadtforschung per
Mail an demoskopie@mag.linz.at geme zur Verfigung.

Mit freundlichen Griien

|'. p
<

i ;
*“} ’ .f"f S— —"7'&? /

e
Karin Hérzing DOr. Mighazk-Raml
Sportreferentin Gesundheilsstadial

L_NZ
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4.2 Fragebogen

Die folgenden Seiten zeigen in Form von Screenshots die Ansicht des Fragebogens
auf PC oder Tablet. Die Befragung konnte dariiber hinaus auch auf dem Smartphone
ausgefiillt werden.

Gesundheits- und Sport-Befragung 2022 L NZ

Herzlich willkommen zur Befragung!

Die Gesundheit ist unser wichtigstes Gut. Wir méchten Sie daher herzlich einladen,
uns lhre persénlichen Erfahrungen rund um lhre Gesundheit und Ihr Sport- und Bewegungsverhalten
anhand dieser Umfrage mitzuteilen.

lhre Informationen aus erster Hand sind fUr die Stadt Linz von besonderer Wichtigkeit, um die stadtischen MaBnahmen
hinsichtlich Gesundheit und Sport weiter zu verbessern sowie die Versorgung und das Angebot
bestmdéglich auf die BedUrfnisse der Linzerinnen und Linzer abzustimmen.

Die Auswertung der Daten erfolgt anonymisiert, sodass Rickschllsse auf einzelne Personen ausgeschlossen sind.

Falls Sie Ihre Beantwortung unterbrechen mussen, kdnnen Sie zu einem spateren Zeitpunkt wieder fortsetzen.
Dazu geben Sie auf umfrage.linz.at/gs22 wieder |hren Zugangsschlassel ein.

Vielen Dank fir lhre Teilnahme!

Zuerst ein paar statistische Fragen zu lhrer Person:

Geschlecht

maénnlich
weiblich

anderes / divers

Alter

15 bis 19 Jahre

20 bis 29 Jahre

30 bis 39 Jahre

40 bis 49 Jahre

50 bis 59 Jahre

60 bis 69 Jahre

70 Jahre und alter

KérpergroBe

cm
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Koérpergewicht

Wohnort / Stadtteil

=
| m |

Innenstadt (Altstadtviertel, Rathausviertel, Kaplanhofviertel, Neustadtviertel, Volksgartenviertel, Rémerberg-Margarethen)
‘Waldegg (Freinberg, Froschberg, Keferfeld, Bindermichl, Spallerhof, Wankmiillerhofviertel, Andreas-Hofer-Platz-Viertel)
St. Peter, Lustenau (Makartviertel, Franckviertel, Hafenviertel)

Kleinmiinchen (Neue Welt, Scharlinz, Bergern, Neue Heimat, Wegscheid, Schérgenhub)

Ebelsberg

Pichling, solarCity

Péstlingberg (Péstlingberg, Bachl-Griindberg)

St. Magdalena (St. Magdalena, Katzbach, Elmberg, Dornach)

Urfahr (Alt-Urfahr, Heilham, Hartmayrsiedlung, Harbachsiediung, Karlhofsiedlung, Auberg)

wohne auBerhalb von Linz / mein Hauptwohnsitz ist nicht in Linz

Staatsbiirgerschaft

Osterreich
anderes EU-Land

sonstiges Ausland

Muttersprache

Deutsch

andere Muttersprache

Welcher ist Ihr héchster Ausbildungsabschluss?

Pflichtschule

Lehrabschluss / Berufsschule
Berufsbildende mittlere Schule
Matura

Universitat / (Fach-)Hochschule
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Welchen der folgenden Gruppen wirden Sie sich zurechnen?

(Mehrfachauswahl méglich)

Vollzeit erwerbstétig (auch Lehrling)
Teilzeit erwerbstatig

geringflgig beschaftigt

arbeitslos

Pensionist*in

Hausfrau, Hausmann

in Aushbildung (Schiiler*in, Student*in)

in Elternkarenz

anderen, namlich:

Leben Sie in einer festen Partnerschaft?

ja

nein

Wie viele Personen leben in lhrem Haushalt?

Zahlen Sie sich selbst bitte mit.

Bitte auswahlen.. v

Bitte auswahlen.. Vv

Bitte auswdahlen..

6

mehr, und zwar:

Nur wenn mehr als 1 Person im Haushalt:

Wie viele daven sind Kinder unter 14 Jahren?

Bitte auswahlen.. Vv

Bitte auswahlen.. Vv

Bitte auswahlen..

3
4

mehr, und zwar:
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Wie hoch ist das monatliche Haushaltsnettoeinkommen?

Denken Sie bitte an alle Einkunfte: Erwerbseinkommen, Pension

usw. In welche Stufe fallt der Betrag? (vor Abzug allfalliger Ausgaben wie Miete etc.)

Sozialleistungen, (z.B. Familienbeihilfe, Pflegegeld), regelméBige private Geldleistungen (z.B. Alimente)

his 1.000 €

1.001 € bis 2.000 €

2.001 € bis 3.000 €

3.001 € bis 4.000 €

4.001 € bis 5.000 €

5.001 € bis 6.000 €

6.001 € oder héher

Nun zum Thema Gesundheit:

Wie beurteilen Sie im Allgemeinen lhren Gesundheitszustand?

sehr gut

gut

mittelmaBig

schlecht

sehr schlecht

Wahrend der letzten zwei Wochen...

... fUhlte ich mich beim Aufwachen frisch und ausgeruht.

... erlebte ich taglich eine Fulle von Dingen, die mich interessieren.

... fiihite ich mich fréhlich und gut gelaunt.

... fihlte ich mich ruhig und entspannt.

... flhlte ich mich aktiv und vital.

die ganze
Zeit

meistens

mehr als die weniger als

Haélfte der
Zeit

die Halfte
der Zeit

manchmal

zu keiner
Zeit
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Bitte geben Sie an, von welchen physischen Krankheiten Sie innerhalb der letzten 12 Monate betroffen waren/sind.

(Mehrfachauswahl méglich)

Allergien

Asthma oder chronische Lungenerkrankung
Migréne/héufige Kopfschmerzen
Stoffwechselerkrankung (Diabetes, Gicht, Blutfette, etc.)
Krebs

Bluthochdruck

Venenentziindung, Thrombosen, Krampfadern
andere Erkrankungen des Herz-Kreislaufsystems
Wirbelséulen-/Bandscheibenerkrankung
Erkrankungen der Gelenke

Verletzungen (Briiche, Prellungen,...)

chronische Magen-Darm-Erkrankung

chronische Hautkrankheit

sonstige, und zwar ...

Es werden nur jene Krankheiten angezeigt, die zuvor angekreuzt wurden:

Wegen welchen davon befanden/befinden Sie sich in Behandlung?

(Mehrfachauswahl méglich)

Allergien

Asthma oder chronische Lungenerkrankung
Migrane/haufige Kopfschmerzen
Stoffwechselerkrankung (Diabetes, Gicht, Blutfette, etc.)
Krebs

Bluthochdruck

Venenentzlindung, Thrombosen, Krampfadern
andere Erkrankungen des Herz-Kreislaufsystems
Wirbelsdulen-/Bandscheibenerkrankung
Erkrankungen der Gelenke

Verletzungen (Briiche, Prellungen,...)

chronische Magen-Darm-Erkrankung

chronische Hautkrankheit
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Bitte geben Sie an, von welchen psychischen Krankheiten Sie innerhalb der letzten 12 Monate betroffen waren/sind.

(Mehrfachauswahl méglich)

Depression

Angstzustinde, Panikattacken
Burn Out/Erschdpfungszustand
Sucht

Essstérungen

ADHS

sonstige, und zwar ...

Es werden nur jene Krankheiten angezeigt, die zuvor angekreuzt wurden:

\Wegen welchen davon befanden/befinden Sie sich in Behandlung?

(Mehrfachauswahl méglich)

Depression

Angstzusténde, Panikattacken
Burn Out/Erschépfungszustand
Sucht

Essstérungen

ADHS

L_NZ
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Sind Sie von den folgenden Beschwerden betroffen?

ja, alle paar Wo-
ja, taglich ja, alle paar Tage chen oder seltener nein, gar nicht

Ricken-, Kreuzschmerzen

Schmerzen im Nacken und Schulterbereich
Schmerzen in Armen und Handen
Schmerzen in Beinen und FlBen
Schwindelgefiihle

Nervositat

Schwache, Midigkeit

starke Kopfschmerzen, Migréne
Schlafstérungen

Niedergeschlagenheit

Angstzustande

Ubelkeit

Magenbeschwerden, Verdauungsprobleme
Kreislaufstérungen (Schwindel, Hitzegefihl, etc.)

Herzbeschwerden (Herzrasen, unregelméBiger Herzschlag, Beklemmung,
ete.)

Husten

Hals-, Ohrenschmerzen
Augenprobleme, Sehstérungen
Hérprobleme, Ohrgerdusche
Atembeschwerden

Hautprobleme, Hautreizungen, Juckreiz
Beschwerden durch Allergien

andere Beschwerden

Falls von ,anderen Beschwerden® betroffen:

Von welchen anderen Beschwerden sind Sie betroffen?
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Wie zufrieden sind Sie mit der medizinischen Versorgung in Linz?

sehr zufrieden

zufrieden

weniger zufrieden

gar nicht zufrieden

Wie zufrieden sind Sie speziell mit den Linzer Krankenhausern?

kann ich nicht be-
sehr zufrieden zufrieden weniger zufrieden  gar nicht zufrieden urteilen

Allgemein
Ambulanzdienste

Wartezeiten auf Operationen

Wie gut sind folgende Arzt*innen fir Sie erreichbar? Denken Sie dabei bitte an die Wege.

sehr gut er- eher gut er-  eher schlecht sehr schlecht
reichbar reichbar erreichbar erreichbar weiB nicht

Hausarzt / Praktischer Arzt
Zahnarzt

Augenarzt
Hals-Nasen-Ohren-Arzt
Hautarzt

nur fir Frauen: Frauenarzt
nur far Eltern: Kinderarzt

andere Fachéarzte

Fehlen lhnen in Linz bestimmte Arzte?

ja

nein

Wenn ,ja“
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Bei dieser Frage geht es um die Zufriedenheit mit verschiedenen Faktoren. Wie zufrieden sind Sie mit folgenden Be-

reichen?

sehr zufrie- weniger zu- gar nicht zu-
den zufrieden frieden frieden

Ich bin mit meiner familidren Situation (Partner*in, Kincer, Eltern,...)

Ich bin mit meiner Wohnumgebung (Luftsituation, Lé&rmbelastung, Verkehr, Grinflachen)
Ich bin mit meiner beruflichen Situation (Arbeitsplatz, Ausbildung, Stress, Betriebsklima)
Ich bin mit meiner gesundheitlichen Situation

Ich bin mit meiner derzeitigen Wohnsituation (Art und GréRe der Wohnung/Haus)

Ich bin mit mir selbst, mit meinem bisherigen Leben bzw. was ich bis jetzt erreicht habe

Ich bin mit meinem sozialen Umfeld/Freundeskreis

In den nachsten Fragen geht es um Sport:

Wie

ufig betreiben Sie Sport?

mehrmals pro Woche
einmal pro Woche
2 bis 3 Mal im Monat

1 Mal im Monat oder seltener

Wenn nicht ,nie Sport™:

Warum betreiben Sie in erster Linie Sport?

(Mehrfachauswahl méglich)

aus Freude am Sport

Korperbewusstsein, Fitness

Vereinsleben

Gemeinschaftserlebnis

Gewichtsreduktion

Gesundheit, Wohlbefinden

Leistung, Wettkampf

sonstiges, und zwar ...

Nutzen Sie Fithesstracker (z.B. Sportuhr, Schrittzéhler, Apps)?

nur bei der Sportaustibung

nur im Alltag

sowohl als auch
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Wenn nicht ,nie Sport":

Welche der folgenden sportlichen Tatigkeiten Gben Sie in lhrer Freizeit aus?

(Mehrfachauswahl méglich)

Laufen / Jogging

Nordic Walking

Wandern

Mountainbiken / Sportliches Radfahren
Schwimmen (nicht "Baden")
Fitnesstraining

Aerobic / Gymnastik / Turnen

FuBball

Tennis

Skifahren (alpin)

Bergsteigen / Klettern / Sportklettern
Tischtennis

Basketball / Volleyball / Faustball / Handball
Inlineskating / Rollerskating
(Eis-)StockschieBen

Skilanglaufen

Sonstiges, und zwar ...

Es werden nur jene Sportarten angezeigt, die zuvor angekreuzt wurden:

Uben Sie diese Sportarten in lhrer Freizeit regelmaBig (d.h. das ganze Jahr oder die ganze Saison iiber) oder gele-
gentlich aus?

Bitte geben Sie fur jede Sportart auch an, ob Sie diese vorwiegend in einem Sportverein, in einem Fitnessstudio bzw.
Freizeitclub kommerzieller Art oder ohne Betreuung oder Anleitung austiben.

Haufigkeit Umgebung

Fitnessstudio / ohne Betreuung
aBig lich Sportverein Freizeitclub oder Anleitung

Laufen / Jogging
Fitnesstraining

Skifahren (alpin)

L_NZ
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Woirden Sie gerne mehr Sport betreiben?

ja

nein

Wenn ,ja“

Was hindert Sie daran (mehr) Sport zu betreiben?

(Mehrfachauswahl méglich)

kein passendes Angebot

zu teuer

fehlende*r Sport-/Trainingspartner*in
gesundheitliche Grinde

der innere Schweinehund

Zzu wenig Zeit

andere Griinde, ndmlich ...

Sind Sie Mitglied in mindestens einem Sportverein?

ja, und selbst dort sportlich aktiv

ja, aber selbst dort nicht sportlich aktiv

nein

Sind Sie Mitglied in einem Fitnessstudio?

ja, und selbst dort sportlich aktiv

ja, aber selbst dort nicht sportlich aktiv

nein

Wenn nicht ,nie Sport*

Haben Sie innerhalb der letzten 12 Monate an einem Sportkurs teilgenommen?

ja

nein

L_NZ
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Welchen Geldbetrag geben Sie fir sich personlich pro Jahr fur Mitgliedsbeitrége in Sportvereinen, Fithessstudios,

fur Sportkurse, Hallenabos, Platzmieten und éhnliches aus, ohne Kosten fur Ausristung?

o€

1€ bis100 €

101 € bis 500 €

501 € bis 1.000 €

1.001 € oder mehr

In Linz gibt es verschiedene allgemein zugangliche Sportanlagen bzw. -einrichtungen. Welche dieser Anlagen bzw.

Einrichtungen kennen Sie bzw. nutzen diese?

kenne ich und nutze ich kenne ich, nutze ich aber nicht kenne ich nicht
Mountainbike Strecke Gis
Outdoor-Fitness-Anlagen
Radparcours Industriezeile
Bewegungspark Weikerlsee
Beach Volleyball Platz
Street Basketball Platz
Wellness-Erlebnisbader
Bewegungspark Ing.-Stern-StraBe (Sternpark)
Beach Soccer Platz
markierte Laufstrecken
Eissportzentrum Parkbad
Skateranlagen
Sportparks Auwiesen/LiBfeld/Pichling
Freie FuBballflichen (,Kickerlwiese*)
Funcourts - das sind umzédunte Ballsportanlagen
Trendsporthalle LiBfeld
(Schul-)Sporthallen

QOutdoor Kletteranlage

Wie zufrieden sind Sie alles in allem mit dem Sportangebot in Linz?

auBerst zufrieden
sehr zufrieden
zufrieden

weniger zufrieden
gar nicht zufrieden

kann ich nicht sagen
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Wie zufrieden sind Sie speziell mit dem Sportangebot in lhrem Stadtteil?

auBerst zufrieden

sehr zufrieden

zufrieden

weniger zufrieden

gar nicht zufrieden

kann ich nicht sagen

Welches zusétzliche Sportangebot / Sportstatte wirden Sie sich in Linz wiinschen?

Wie sehen lhre Lebensgewohnheiten aus:

Achten Sie bewusst auf eine gesunde und ausgewogene Ernahrung?

ja

eher ja

eher nein

nein

Wie haufig nehmen Sie folgende Lebensmittel zu sich?

mehrmals taglich einmal taglich mehrmals pro Woche seltener nie
Fleisch
Fisch
Gemise
Obst
Brot und Getreideprodukte
Milchprodukte
SiBigkeiten

Nahrungsergénzungsmittel

Rauchen Sie?

Jja, taglich
Jja, nur gelegentlich
nein, ich rauche nicht mehr/habe aufgehért

nein, ich habe nie geraucht

L_NZ
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Wenn ,ja, taglich®

Wie viele Zigaretten rauchen Sie pro Tag?

1 bis 10 Zigaretten

11 bis 20 Zigaretten
21 bis 30 Zigaretten
31 bis 40 Zigaretten

41 und mehr Zigaretten

Wird bei Ihnen zu Hause (in den Wohnraumen) geraucht?

ja
nein

nur in Ausnahmefallen (z.B. wenn Besuch kommt)

An wie vielen Tagen pro Woche trinken Sie Alkohol?

an 6-7 Tagen pro Woche
an 4-5 Tagen pro Woche
an 2-3 Tagen pre Woche
einmal pro Woche

seltener als einmal pro Woche

Fahlen Sie sich belastet:

Wenn ,erwerbstatig“:

Wie stark fuhlen Sie sich an Ihrem jetzigen Arbeitsplatz durch die folgenden Faktoren belastet?

gar nicht be- eher nicht be-
lastet lastet eher belastet stark belastet

Stress, Zeitdruck

kérperliche Belastungen (kérperliche Anstrengung, unangenehme Arbeitshaltung, viel
stehen etc.)

Arbeitsklima (z.B. mangelnde Unterstiitzung durch Kolleg*innen oder Vorgesetzte, Kon-
flikte, Mobbing, zu wenig Anerkennung, usw.)
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Wenn Sie an lhre allgemeine Lebenssituation denken: Wie stark flhlen Sie sich durch die folgenden Faktoren belas-

tet?

gar nicht be- eher nicht be-
lastet lastet eher belastet stark belastet

Wohnsituation

Corona-Pandemie

Betreuungsaufgaben (z.B. Kinderbetreuung, Pflege/Betreuung von Angehdrigen usw.)
aligemeine Krisen (Kriege, Klima, ...)

Hausarbeit, Tatigkeiten im Haushalt

Probleme im Familien-, Verwandten-, Freundeskreis (z.B. Konflikte)

finanzielle Probleme

\Wenn Sie an die letzten Jahre denken: Wie stark haben Sie sich durch langere Hitzeperioden gesundheitlich belastet

gefuhlt?

gar nicht belastet
eher nicht belastet
eher belastet

stark belastet

Wie sieht es mit lhrer Gesundheitsvorsorge aus:

Wissen Sie Uber die Moglichkeit einer kostenlosen Vorsorgeuntersuchung Bescheid?

ja

nein

Wenn ,ja“

Wann waren Sie zuletzt bei der Vorsorgeuntersuchung?

innerhalb des letzten Jahres
vor zwei bis drei Jahren

vor vier bis finf Jahren

vor mehr als finf Jahren

war noch nie

Haben Sie eine private Kranken-Zusatzversicherung?

ja

nein
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Haben Sie einen aufrechten Impfschutz gegen folgende Krankheiten?

ja nein weiB nicht

Kinderl&ahmung (Polio)
Diphterie

Tetanus
Keuchhusten (Pertussis)
Grippe

Roteln

Masern

Mumps

FSME (Zecken)
Hepatitis A

Hepatitis B

SARS-CoV-2 (Corona)

Ganz abgesehen davon, was Sie jetzt schon tun um gesund zu bleiben: Was wiirden Sie zuktinftig in lhrem Le-

ben gerne verandern, um etwas fur Ihre Gesundheit zu tun?

ja eher ja eher nein nein
mehr Bewegung
geslndere Erndhrung
Rauchen aufhéren/reduzieren
Alkoholkonsum reduzieren

besserer Umgang mit Stress und persénlichen Belastungen (z.B. Entspannungsiibungen, Yoga, usw.)

Haben Sie noch Wiinsche, Anregungen oder Verbesserungsvorschldge, was die Gesundheitssituation in Linz betrifft?

Gesundheits- und Sport-Befragung 2022

Herzlichen Dank!

Durch Ihre Teilnahme unterstltzen Sie die Stadt Linz
bei der Entwicklung zukinftiger MlaBnahmen hinsichtlich Gesundheit und Sport.

L_NZ



108

Gesundheits- und Sportbefragung 2022

L_

Nz






Impressum:

Magistrat der Landeshauptstadt Linz / Buro Stadtregierung / Stadtforschung
HauptstraBe 1-5, 4041 Linz

E-Mail: stadtforschung@mag.linz.at



	Gesundheits- und Sportbefragung 2022

	Vorwort Vizebürgermeisterin Hörzing
	Vorwort Stadtrat Raml
	Inhaltsverzeichnis
	1 Befragungsdaten
	2 Ergebnisse im Überblick
	3 Ergebnisse im Detail
	3.1 Statistische Daten
	3.2 Gesundheitszustand
	3.3 Body-Mass-Index (BMI)
	3.4 WHO Well-Being 5
	3.5 Krankheiten und Beschwerden
	3.6 Impfschutz
	3.7 Medizinische Versorgung
	3.8 Vorsorgeuntersuchung
	3.9 Zusatzversicherung
	3.10 Zufriedenheit
	3.11 Belastungen
	3.12 Sportausübung
	3.13 Ernährung
	3.14 Rauchen
	3.15 Alkoholkonsum
	3.16 Veränderungen für Gesundheit
	3.17 Fitnesstracker
	3.18 Sportarten
	3.19 Mitgliedschaften
	3.20 Sportanlagen
	3.21 Sportangebot
	3.22 Wünsche / Anregungen

	4 Anhang
	4.1 Einladungsschreiben
	4.2 Fragebogen

	Impressum

